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Deutſches Reich
A Berkin 21 Juli Mit dem Ablauf des vorigen Etats

jahre n 31 März d J iſt zugleich zum erſtenmale der
Zeitronmn abgeſchloſſen für welchen eine Vertheil ung der
anfgrund des neuen Geſetzes über die Beſteuerung des
Branntweins vereinnahmten Steuerbeträge an
die Bundesſtgaten zur Feſtſtellung zu gelangen hat
Dieſer Zeitraum umfaßt jedoch dieſes mal anderthalb Jahre
nämlich vom 1 Oftober 1887 bis zum 31 März 1889 und
zerfällt in zwei getrennte Abſchnitte nämlich den vor dem
1 Olteber und den uach dem 1 Oktober 1888 mit welchem
Tage die Hanſeſtädte Hamburg und Bremen dem Zollverbande
beitralen Wie kürzlich an dieſer Stelle mitgetheilt worden
beliefen ſich die bezüglichen Einnahmen nach Abzug der Heraus
zahlung an Baiern für die öſterreichiſche Gemeinde Jnngholz
und einſchließlich der Nachſteuer für Branntwein in dem erſten
Zeitabſchnitt auf 77,780,964 59 M in dem zweiten auf
3,85,608 32 M Es gelangen nun nach dieſer vorläufigen Be
rechn der Einnahmen für den erſten Zeitabſchnitt zur Ver
theil an Preußen 47,559,039 47 M für den zweiten Ab
chnitt 2,327,417 20 an Baiern 9,144,884 40 M
445,471 26 an Sachſen 5,368,631 22 M 261,520 08 M

an Würtemberg 3,366,248 39 M 163,978 77 an Baden
1,695,031 77 M 131,282 05 M an Heſſen 1,613,980 70 M
78,621 23 an Mecklenburg Schwerin 970,388 46 M

25,082 36 an Mecklenburg Strelitz 165,970 18 M
8084 84 an Oldenburg 572,335 70 M 28,069

an Branuſchweig 628,395 84 M 30,610 81 an Sachſen
Meiningen 362,549 30 M 17,660 73 an Sachſen
Altenburg 272,413 07 M 13,269 95 an SachſenKoburg
Gotha 395,461 52 M 16,341 21 an Anhalt 418,702 23 M
20,396 08 an SchwarzburgSondershaufen 124,187 02 M
6049 47 M an SchwarzburgHudolſtadt 141,446 93 M
6890 25 an Waldeck 95,452 55 M 4649 74 an
Reuß ä L 94,320 45 M 4594 60 an Reuß j L
186,599 41 M 9089 75 an Schaumburg Lippe
62,740,07 M 3057 69 an Lippe 267,881 57 M
16,126 46 an Lübeck 114,151 64 M 5560 62 an

Bremen für die bereits vor dem 15 Okt 1888 angeſchloſſen
geweſenen Gebietstheile 34,604 19 M 13,612 51 an
Hamburg desgleichen 76,475 09 M 42,611 46 M an
ElſaßLothringen 2,639,358 01 M 128,570 04 M

O Berlin 21 Juli Vor kurzem wurde gemeldet daß
der Kultusminiſter die Anregung dazu gegeben habe eine
Aenderung herbeizuführen in dem Verfahren über
die Stundung der Kollegiengelder auf den Uni
verſitäten wie ſie gegenwärtig gehandhabt wird That
ſächlich iſt ſeitens des Kultusminiſterinmns an die Univerſitäten
nur das Erſuchen ergangen ſich aufgrund der gemachten Er
fahrungen über die Sache zu äußern und Gutachten darüber
abzugeben wie eine Aenderung herzuſtellen ſei ob ſich das
Wegfallen der Stundung alſo ein vollſtändiger Erlaß der
Kollegiengelder in Leſtimmten Fällen enipfehle U ſ f Die
Antworten ſind dem Vernehmen nach ucch nicht hier ein
gegangen die ganze Angelegenheit befindet ſich alſo noch in
einem Stadium in welchem ſich auch nicht einmal eine Ver
muthung über ihren Ausgang ausſprechen läßt Außerdem
wird eine Neuregelung derſelben unzweiſelhaft längere Zeit in
Anſpruch nehmen da ſie ſich nicht für Preußen allein ordnen
läßt ſondern auch die übrigen Bundesſtaaten ſoweit ſie
Univerſitäten beſitzen werden in Mitleidenſchaft gezogen Bei
der undedingten Freizügigkeit welche innerhalb der deutſchen
Univerſitäten beſteht müſſen Vereinbarungen ſeitens der be
theiligten Bundesregierungen getroffen werden um in dieſer
Sache zu wirklichen Ergebniſſen zu gelaugen Schließlich mag
noch darauf hingewieſen werden daß auch die ſchweizer
Univerſitäten ſowie daneben ebenfalls die öſterreichiſchen von
vielen deutſchen Studenten beſucht werden dieſer Beſuch auch
meiſtens denſelben ſo angerechnet wird als ob dieſe Semeſter
auf deutſchen Hochſchulen verwendet wären Doch läßt ſich
auf dieſe auskändiſchen Schulen und Verhältniſſe in der be
regten Sache keine Rückſicht nehmen

Die Vermehrung der Friedensſtärke der fran

131 Kanſherr und Arißokrak
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Wäre er ſich denn ſelber treu geblieben wenn er es ge
halten hätte O daß an ſeinen Kindern und Kindeskindern
tauſendfach heimgeſucht würde all der Jammer und das Elend
das er über die unglücklichen Schuldloſen kommen ließ Auf
dem Charitékirchhofe in Berlin ſind ihre Gräber zwei kleine
und ein großes denn in der nämlichen Stunde wurden ſie
aus dem Waſſer der Spree gezogen alle drei

Ueber das hagere fahle Geſicht rannen ſchwere Thränen
ein krampfhaſtes Schluchzen das den Unglücklichen zu erſticken
drohte tönte durch das Zimmer

Sie aber wagten es Jhre ſichere Zuſlucht zu verlaſſen und
hierher zurückzukehren Herr Pinkow Müſſen Sie nicht auch
jetzt noch fürchten dem Geſetz zu verfallen

Er hob den Kopf und ſah ſie halb beſtürzt und verſtändniß
los an

Jch ſtammelte er
daß ich es bin der

Bemühen Sie ſich nicht es in Abrede zu ſtellen ſiel ihm
Sabine mit frenndlicher Milde ins Wort Da Sie gekomnuten
ſind um ein altes Unrecht wieder gut zu machen ſo haben Sie
von mir ſicherlich nichts zu fürchten Aber ich erwarte von
Ihnen volle Aufrichtigkeit auch in dieſem Punkie

Nun ja ich will es nicht leugnen Es war meine eigene
Lebensgeſchichte welche Sie gehört haben und wenn ich Jhre
Verachtung verdiene ſo verdiene ich zu einem kleinen Theile
doch auch Jhr Mitleid Die menſchliche Geſellſchaft braucht
ſich vor mir wahrbaſtig nicht mehr zu fürchten Wie Sie
mich da ſeben bin ich unr noch eine klägliche Menſchenrnine
vie der erſte rauhe Wind gänzlich in Trümmer legen wird
Ob ich noch beſtraft werden würde wenn die Polizei meinen
wahren Namen entdeckte eder oh mein Verbrechen bereits ver
jährt iſt ich weiß es nicht Aber ich meine es wäre eine
nutzloſe Granſamkeit mich jegt noch an die Behörden zu ver

Ja woher können Sie denn erratben

1 Veilage zu Nr 169 der Sagle9
n

zöſiſchen Feld Artillerie wird nachdem ein hierauf be
züglicher Geſetzentwurf ſeitens der franzöſiſchen Kammern ohne
lange Diskuſſionen angenommen worden iſt demnächſt ins
Werk geſetzt werden Danach ſollen neu aufgeſtellt werden

v bei jedem der 19 CorpsArtillerie Regimenter 1 fahrende
atterie 19 BaiterienJede Fenr Artillerie Brigade beſteht ſomit demnächſt im

Frieden aus 1 Diviſions Artillerie Regiment zu 12 fahrenden
Batterien und 1 Corps Artillerie Regiment zu 9 fahrenden und
3 reitenden BatterienDie Noth da igtent dieſer Vermehrung wird ſeitens des be

züglichen Berichterſtatters des Senats mit den Worten motivirt
de nouvelles unités tactiqnes ont été organieées lesquelies

exigent ladjonction une artihlerie en rapport avrec leurs
offectifs

Dieſe vonvelles unités tactiques ſind die im Mobilmachungs
falle aufzuſtellenden corps armées i

2 Die Zahl der Lieutenantsſtellen ſoll im Frieden in ſämmt
lichen Batterien um je eine vermehrt werden jede franzöſiſche
FeldBatterie hat demnächſt im Frieden

1 Hauptmann und BatterieChef
1 zweiten Hauptmann beſtimmt zur Uebernahme des

Kommandos einer Reſerve Batterie oder einer Munitious
Kolonne

1 Premier und 2 Seconde Lientenanks g
Jm ganzen ſollen ſomit neu geſchaffen werden 456 Stellen

ür Lieutenants8 Für die den 7 KavallerieDiviſionen zuzutheilenden
reitenden Batterien ſoll neu geſchaffen werden die Stelle eines
Majors pro KavallerieDiviſion und außerdem noch für jedes
der 38 FeldArtillerie Regimenter je 1 Majorsſtelle Letzt
genannte Oſſiziere ſcheinen beſtimmt zu ſein das Kommando
der Artillerie Abtheilungen der corps armée bie zu über
nehmen

Die Geſammtvermehrung der Majorsſtellen beträgt ſomit 45
4 Bei jeder der 19 FeldArtillerie Brigaden ſoll neu ge

ſchaffen werden die Stelle eines Oberſtlieutenants welch
letztere das Kommando über die Arkillerie der corps armée bis
übernehmen ſollen

Aus dem Ruhrrevier iſt vielfach über Maßregelung
von Bergleuten wegen ihrer Betheiligung am Kohlenſtreike
geklagt worden Zur Widerlegung dieſer Klagen iſt nach
ſtehende Zuſchrift des Landraths Dr Baltz zu Gelſenkirchen
an die EGelſenkirchener Ztg vom Stapel gelaſſen worden

eitung 23 Juli 1889
Jrer

des Kreiſes Gelſenkirchen guch nur ein Deputirter wegen ſeines
Verhaltens während des Streils gemaßregelt worden

In der von dem Vorſtande des Deutſchen ApothekerVereins
dem Herrn Reichskanzler überreichten Denkſchrift über wünſchens
werthe Reformen in der pharmaceutiſchen Ausbildung war
auch eine Art Phyſikatsprüfung für die Befähigung zum
Sachverſtändigen bei chemiſchen und hygieniſchen
Unterſuchungen in Anregung gebracht worden Dieſer
Gedanke ſcheint nun im preußiſchen Kultusminiſterinm auf
fruchtbaren Boden gefallen zu fein da man daſelbſt wie ver
lautet der Frage näher getreten iſt ob es angezeigt ſei für
diejenigen Chemiker welche ſich amtlich der Unterſuchung von
Lebensinitteln unterziehen wollen eine ſtaatliche Prüfung ein
zuführen Die Erwägungen ſind dem Vernehmen nach jedoch

noch nicht abgeſchloſſen

General v Henduck kommandirender General des 15 Armee
corps hat wie verlautet ſeinen Abſchied eingereicht an ſeine
Stelle ſoll der bisherige Kommandirende General des zweiten
Corps General der Jnfanterie v d Burg treten welcher
ſeinerſeits durch den Geuerallieutenant v See ckt Commandeur
der zehnten Diviſion erſetzt werden dürfte

Der heutige 22 Juli iſt für die Entwicklung unſerer kolonialen
Verhältniſſe von einer gewiſſen Bedentung Denn heute vor
fünf Jahren war es daß die deutſche Flagge über Kamerun
aufgehißt wurde

Zum Voulanger Prozeß beſtätigt die Lübecker Zeitung
daß die Kunſt Anſtalt von Guſtav Seiltz in Wandsbeck 1,400,000
Porträts für Bonlanger geliefert hat

Wüuchen 20 Jnli Die Königin von Sa
geſtern abend aus Brennerbad hier eingetroffen und ha

n
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bald zum Beſuch der herzoglich bairiſchen Familie nach Boſſen
hofen begeben von wo dieſelbe im Laufe des heutigen Tages
zurückkehren und nach Franzensbad weiterreiſen wird

Wetz 20 Juli Für die bevorſtehende Reichstags
erſatzwahl in dem 14 elſaß lothringiſchen Stadt und Land

des Gemeinderaths rLanigue welcher die
5 ebbé Delles als Kandidat

kreis Metz iſt anſtelle e
auf ihn gefallene Wahl ablehute der 2
aufgeſtellt worden

a Se r cKommandant Kapitän zur See Aſchenborn iſt geſtern
Der geehrten Redakttion erwidere ich auf die gefälligen Zu

ſchriften vom 8 und 12 Juni ergebenſt daß ich die darin
anf mein Erſuchen mitgetheilten Fälle angeblicher Maß

lichen Revierbeamten einer Prüfung unterzogen und in den
dazu geeignet erſcheinenden Fällen meine Vermittelung um
Wiederaufnahme der Bergleute auf den Zechen habe eintreten
laſſen Von den mitgetheilten 17 Namen von Bergleuten ge
hören 9 dem Kreiſe Gelſenkirchen an nämlich Hartmann
Kitter Hoffmann Fürkötter Deterding Kittler Damei Cyrus
und Joſt Bezüglich der einzelnen theile ich nach dem Reſul
tate der Verhandlungen ergebenſt folgendes mit J Hartmann
von Rhein Elbe hatte die Arbeit nicht bis zu dem von der
Zechenver waltung geſetzten Termine aufgenommen und erhielt

benahm Seine Kameraden die gleichzeitig mit ihm um
Wiederannahme baten haben auch wieder Arbeit erhalten
2 Der Deputirte Kitter von Wiihelmine Viktoria und 3 der
Deputirte Hoffmann von derſelben Zeche ſind trotz verſpätetem
Wiederantritt der Arbeit doch wieder angenommen worden
4 Der Depntirie Fürkötter von Unſer Fritz hat die Abkehr
ſelbſt verlangt und erhalten 5 Deterding von Hibernia, der
die Abkehr auf eigenen Wunſch erhalten hatte iſt wieder au
genommen 6 Deputirter Cyrus von Konſolidation hat ſich
verſpätet zum Wiederantritt der Arbeit gemeldet und iſt nach
träglich wieder angenommen 7 Kittler von Bismarck 1 iſt
wegen Uebertretung der Arbeitsordnung in Gemäßheit der
ſelben entlaſſen 8 Damei von Konſolidation III Aus

regelungen von Verglenten ſo weit letztere dem Kreiſe Grhen D
kirchen angehören in Gemeinſchaft mit den betreffenden könig

als er verſpätet wieder anfahren wollte die Abkehr weil er
ſich bei dieſer Gelegenheit ungebührlich gegen Zechenbegmte

hatten
großen Aufzug des Corps

5 FVerlin 20 Juli S M Fadettenſchulſchiff Nie
t

rmouth eingetroffen und beabſichtigt am 22 d wiede
zu gehen
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Univerſitäts Nachrichten
Marburg 19 Juli Das hieſige Corps der Haſſo

Naffoven beging mit großem Glanze das Feſt ſeines 50 jährigen
Beſtehens Zahlreiche alte Herren darunter auch 2 Stuifter
aus dem Jahre 1839 waren aus allen Gegenden ſelbſt von
jenſeits des Oceaus zu dem Feſte erſchieuen außerdem die Ver
treter der Kartell und befreundeten Corps Beſonders glänzend
geſtaltete ſich ein im Corpshauſe abgehaltenes Gartenfeſt Mittel

punkt deſſelben war die feierliche Ueberreichung einer überaus
prächtigen Corpsfahnue welche die Damen des Torps geſchenkt

Der zweite Haupttag brachte für die Oeffentlichkeit einen

e e eWiffenſchaft Kunſt Literatur
Der Forſchungsreiſende Dr Paul Ehrenreich iſt nach

faſt dreijährigen Neiſen in den wilden inneren Thälern Süd
amerika s glücktich in ſeine Vaterſtadt Berlin wieder zurückgekehrt
r Ehrenreich nahm an der unter Leitung des De Karl von den
Steinen ſtehenden zweiten deutſchen Expedition zur Erforſchung
des Schingufluſſes theil und blieb dann nach Rückkehr der übrigen

darum bittet auf der Zeche wieder Arbeit erhalten
den Genannten iſt noch eine Neihe anderer Bergleute denen
aus verſchiedenartigen Gründen die Abkehr ertheilt war auf

Aufgrund des mirbereitwilligſt wieder angenommen worden
hat ſich daher zuvorliegenden geſammten Materials

Freude nicht konſtatiren laſſen
s T

ergangen Jch hätte mir wohl irgend eine Stellung verſchaffen
können denn an Wiſſen und Fähigkeiten fehlte mir s ja nicht
Aber der Gedanke an Weib und Kinder die Sorge um ſie
und die Ungewißheit über ihr Schickſal ließen mich uicht dazu

Es war eine Unruhe in mir die mich von Ort zukommen

W i J t T fOrt jagte und mich nirgends Fuß faſſen ließ So ſank ich
allgemach von Stufe zu Stufe herab und als ich nun g

J J e ardurch einen Zufall das ſchreckliche Ende der Vieinigen erfuhr
da war vollends kein Halten mehr in dem raſenden Abwärts
gleiten auf der ſchiefen Edene Jch huugerte darbte und
nahm die niedrigſten Arbeiten auf mich um nur mein Leben

I J v

zu friſten eben vonin r R

cathen Da drüben iſt mir s in all der Zeit ſchlecht genng

känder hat die Abkehr erhalten wegen verſpäteten
irre der Arbeit wo ungebührlichen Benehmens
gegen Zechenbeamte 9 Joſt von Alma hat die
Abkehr auf eigenen Wunſch erhalten und kann wenn er

Außer das hieſige Muſeum erwarb San

dieſſeitige Vermittelung von den u werben Anſorind des ar ſeaet vet und koſtbare Sammlungen zuſa

meiner

5 r S e r re Prodaß von den Zechenverwaltungen Muſeum bea

T nene C n

T n T 2Mitglieder der Expedition De von den Steinen Dr Vogel und

rennt de Zur 2 77Maler Wilhelm von den Steinen noch längere Zeit in Amerika

See e r reren 8 8zur Durchforſchung einiger Gegenden am oberen Amazongs

B S ar 33 nur t 41Wie die Schingu Expedition auf den von ihr beſuchten Gebieten

t a S e T J agroße Samimnlungen namentlich ethnologiſcher Gegenſtände fär
b Sammlungen wie ſie ſo reichhaltig

und umfaſſend kein anderes Muſenm beſttgt ſo hat auch D Ehren
reich in den von ihm allein beſuchten Gegenden außerordentlich

mmengebracht mit
deren Ordnung er jetzt im kgl Muſeum für Völkerkunde be
ſchäftigt iſt wie zovlogiſche Ausbeute wird im Zoologiſchen

rbeitet

F7 V
g bis hierher zu

angen das will ich nicht erſt zu ſchildern verſuchen Jn
Berlin tried ich mich acht Tage lang umher das heißt ich
dotte meinen Standplatz bald vor dem Gitter des Charité
irhhefes bald vor dem prächtigen Hauſe das ſich des ver
terten Simon Tobias Söhne aufgebaut haben Mir

üſſe man an den Fugen zwiſchen den Steinen
d dehrn körnen daß ſie nicht mit Mörtel ſondern mit

von Hamburühe es mich dann gekoſtet hat

v

n cSt umninander geheftet ſeien Jch habe ſie auch geſehen

T Se nueee F n n T tdie Gehrnder Tohags wie ſie jetzt ihre Firma nennen
eioaganite wornehme Herren mit freundüchen ewig lächeluden
Eefihtern und ch An Zewis daßs el der Hand in den Mund ſie mir bereitwillig einim eigentlichſten Sinne das Daſein eines Huudes Was Amen Hewährt hoben würden wenn ich ſie darum au

mich ſchließlich aus meiner Stumpfbeit aufrüttelte war der geſprohen hätte Biärlleicht wären ſie auch geneigt geweſen
Wunſch noch einmal nach Dentſchland zurückzukehren und in ein Gohrinmni atzulaufen aber dies war keine Ver
mich an vem Urbeder meines Elends zu rächen Dieſer ſuche mehr für mich denn mein robhnſteiner Geheimniß iſt
Wunſch nahm immer mehr Beſitz von all meinen Gedanken ja dert ding Waſſe welche ich gegen ſie beſitze So ſchleppte
und er wurde endlich zu einer Art ſiren Jdee die mein Thun j ich mit unter ſagen Müden dis hierher Gebeittelt habe
und Laſſen ausſchließlich beſtimmte Joeh wollte ein Kapital ſich mech mirht dern ein einer Reſt meiner Baarſchaft war
erwerden das mich in den Skand ſeste die Reiſe zu bezahlen mir ardhidhen Aber vor zwei Tagen babe ich in einem elenden
und ich arbeitete wie ein Unſinniger un dieſen Zweck zu eſſen Dorfwirtbsbauſe die lexten Pſeunige ausgegeben
erreichen Zum erſtenmale in m t Leben lernte ich die und in dieſen zwei Tagen mein gnädiges Fräulein iſt iein
Wirkimgen des Geizes an mir ſelder kennen Jod ſcharrte die Biſſen und kein Trunk über meine Lippen gekommen Be
Knupfermünzen zuſammen die ird mit meinen miedrigen Ver ar en Sie es nnn daß es mich einer Ohnmacht nahe
richtungen verdiente und es gewährte mir ein bis dadin un drachte als man mir unten ſagte die Gräſin Günderode ſei
gekanntes Vergnügen ſie wieder und wieder zu wen el drrei ſt und daß mir nichts anderes übrig geblieben wäre als
ich lange kalte Nächte ſchlummerles unter Br dogen und ein Sprung ins Waſſer wenn Sie dabei deharrt hätten mich
in Neudauten zubrachte Dadei bemerkte ich daß meine micht zu emnpfangen Bis hierher hatte mich eine faſt über
Geſundheit und meine Kräfte chenſo ſodnell daden Hwanden,meuſchliche Willenskraft aufrecht erhalten jegt abder das fühle
als das Hünflein meiner Crſparniſſe wnhs mid h wurde ſich mit voller Demlichteit hätte ich die Anſtrengungen der
deſſen erſt gewahr als eines Tages ein Arbeider mit den letzten Zeit auch micht einen Tag mehr ertragen können
Worten auf die Schulter kopft Bei der Erwähunng ſeines zweitägigen Faſtens botMacht CEnued bertit alter Treund das iſt des Todtengräbers S e gelüvngelt und dejadl dem eintretenden Diener
Hund den man aus Enrem Huſten dellen dört we er ein ch rerwundertes Geſicht dozu radhte in der

Da erfaßte mich denn eine wahnwitige Augſt daß ich ſterden Küche die ſchnelle Herrichtung eines guten und kräſtgen Eſſens
könnte ebe meine Vebensanfaggde aundge führt ſei Datt r zu à en Dann wandte z ſüch err t en den denen
zu ſchonen verdoppelte ich meine Rnſtrengungen und ſo keo Be 9
ich denn wirklich eines Tages meine vom Huderfro ge J J n e n Jutereſſe el deſſen des a wo
ſWüttelten Glieder anf eine Matrohe im Zwiſchendes des noch Sie mir da erzidlten vollkommen of Bahrdert dernht denn

R 9 R J d X d hDentſchland fahrenden Steagmers ſtreden Wie unendüiche innr auf Sie ſeldit wärden de Segen dine Boe zuhalten
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Gerichtsverhandlungen
Eſſen 20 W Die Strafkammer verurtheilte den Reichs

tagsabgeordneten für Eſſen und Landtagsabgeordneten für Koblenz
Gerhard Stötzel Redacteur des Rhein Weſtf Vollksfreines Organs der katholiſchen ChriſtlichSozialen wegen Be
leidigung eines evangeliſchen Pfarrers in Werden zu
einer Gefängnißſtrafe von drei Monaten Den Redacteur und
Verleger des Blattes Halbeiren traf aus gleichem Grunde eine
e on ſechs Wochen Herr Stötzel iſt Mitglied des

entrums
Breslau 20 Juli Nach der nunmehr feſtgeſtellten Tages

ordnung für die am nächſten Montag in Schweidnitz beginnende
ausſchließlich der Verhandlung gegen waldenburger
Bergleute c gewidmete J wird verndelt werden am 22 23 und 24 d Montag Dienstag und

ittwoch gegen 35 am 25 Donnerstag gegen 13 und am 26
27 und 29 Freitag Sonnabend und Montkag gegen 48 ins
geſammt gegen Du te Die Anklage lautet in allen Fällenauf Landfriedens u

Probinzial Nachrichten
Vom Petersberge 20 Juli Das Miſſionsfeſt auf

dem Petersberge deſſen Feier urſprünglich für den 30 Juni
in Ausſicht genommen n war ſoll nun am nächſten
Sonntag den 28 Juli ſtattfinden bei ungünſtiger Witterung

Saale bei Römer ſonſt im Freien in unmittelbarer Nähe des
uſes Zu per haben i bereit finden laſſen die
rren Domprediger Beelitz aus Halle Paſtor Flügel aus

ouch bei Bitterfeld und Paſtor Hoffmann aus Rattmannsdorf
n den Pauſen ſollen zur weiteren Erbauung der Miſſions

r einige vierſtimmige Chorgeſänge vorgetragen werden
orausſichtlich wird auch wiederum ein Verkauf von ausgeführten

weiblichen Handarbeiten ſtattfinden deſſen bisher ſo reicher Ertrag
ſtets ohne Abzug der Heidenmiſſionsſache überwieſen worden iſt

S Kalbe 20 Juli Heute wurde auf hieſigem Marktplatz die Stelle für das in nächſter Zeit zu errichtende Krieger
und Siegesdenkmal abgegrenzt Der Ziegeldeckerlehrling
König ſtürzte heute vom Dache eines Neubaues herab und
erlitt dabei ſchwere innere Verletzungen außerdem eine Kopf

h ſodaß ſofort ſeine Ueberführung ins Krankenhaus erfolgen
ußte

Bitterfeld 19 Juli Die Aktien Geſellſchaft für Auf
ſtellung meteorologiſcher Annoncenuhren zu Hamburg
hat bei dem hieſigen Magiſtrat um Genehmigung zur Aufſtellung

einer ſolchen nachgeſucht Der Magiſtrat iſt bereit dies unter
gewiſſen Bedingungen zu geſtatten und die Stadtverordneten
enehmigten dies Da vom 1 Jan n J ab die Zinſen für
inlagen in hieſiger Stadtſparkaſſe auf 3 Proz herab

eſetzt ſind wurde der Antrag geſtellt den Zinsfuß für dieans Schuld 155,038 50 M von 4 auf 3 Proz
erabzuſetzen welchem Antrage die StadtverordnetenVerſammlung
leichfalls zuſtimmte Der Herr MagiſtratsDirigent bemerkte
bei noch daß der Kreis Bitterfeld für die zur Erbauung

des geplanten Kreis Ständehauſes erforderlichen 60 bis
70,000 M an die Kreisſparkaſſe auch nur 3 Proz zahlen
werde Die Wahl eines Magiſtrats Aſſeſſors für das verſtorbene
Magiſtratsmitglied Mootz wird vertagt

S Bad Schmiedeberg 18 Juli eder Tag dieſer
Woche brachte uns Feſtlichkeiten Am Sonntag begann das
Preisſchießen der Schützengilde aus welchem Anlaß auf dem
ſtädtiſchen Anger ſich ein fröhliches Treiben entwickelte Am
folgenden Tage hielten die Gewerke bei freiem Trunk ihre
Auflage Am Dienstag wurde das bekannte Margarethenfeſt

gefeiert Anſtelle des geſchichtlichen Feſtzuges wie ſolcher vorvier Jahren in beſonders großartiger Weite zur Darſtellung ge

langte war ein feſtlicher Aufzug der Gewerke der Jetztzeit ge
treten Um aber mit der Ueberlieferung nicht ganz zu brechen
waren auch einige typiſche Figuren der alten Zeit im Zuge ver
treten Nachdem der Feſtzug in Begleitung zweier Muſikcorps
und einer großen Menge Volks ſich durch die Stadt bewegt löſte
er ſich vor dem Poſſel ſchen Bergkeller auf Dort herrſchte alsdann
bis zur Nacht fröhliches Leben

Die Magdeburger Ausſtellung der DeutſchenLandwirthſchafts geſellſchaft hat einen Ueberſchuß
von etwa 309,000 M ergeben

Jn Tagewerben bei Weißenfels ſtarb plötzlich ein
13 jähriger Knabe an der Genickſtarre

Kaſſel 20 Juli Der König von Sachſen hat ſich nach
Bad Liebenſtein begeben Zur Verabſchiedung auf dem Bahn
ofe waren u a anweſend Oberpräſident Eulenburg Aus

ſtellungspräſes Graf Altenkirchen General Grolman
Geſtern beſichtigte der König die Schrotſchießſtände und ſpeiſte
in der Jagdausſtellung mit zahlreichen Ausſchußmitgliedern

Gotha 29 Juli Unſer Herzog hat ſich am Donnerstag
nach ſeinen Beſitzungen in Tyrol begeben von wo Se H
Anfang Auguſt zu längerem Aufenthalt nach Schloß Reinhards
brunn zurückkehrt Am 28 d findet die Eröffnung der nach
vielerlei Fährlichkeiten endlich zuſtande gekommenen Arbeiter
Kolonie für Thüringen in Geilsdorf bei Stadtilm ſtatt

Hören Sie nun aufmerkſam auf das was ich Jhnen ſage
Sie werten ſich hier mit Speiſe und Trank erquicken und
ich werde Jhnen eine kleine Summe Geldes einhändigen mit
deren Hilfe Sie ſich in der nächſten Stadt einen neuen An
zug und ein angemeſſenes menſchenwürdiges Unterkommen ver
ſchaffen können Einer unſerer Wagen wird Sie noch heute

dahin bringen und Sie werden dort bleiben bis ich ſelbſt
Sie auffordere wieder hierher zu kommen Was Sie mir in
Bezug auf Jhr damaliges Sutachten mitgetheilt haben bleibt
vorläufig zwiſchen Jhnen und mir Sie müſſen ſich ausdrück
lich verpflichten keinem anderen daron Mittheilung zu machen

hören Sie keinem auch nicht der Gräfin Sünderode
oder ihrem Sohne Jch habe beſtimmte Gründe für dies Ver
langen und ich fordere von Jhnen daß Sie meine Gründe
achten auch chune ſie zu kennen Seien Sie verſichert daß
ich von meiner Kenntniß zur rechten Zeit denjenigen Gebrauch
2 werde welcher Jhren Wünſchen und Abſichten ent
richtDie Bedingungen welche ihm da mit ſo viel Klarheit und
Beſtimmtheit geſtellt wurden hatten vielleicht einiges Befremd
iche für Pinkow umſomehr als ſie gus dem Munde eines

jungen Mädchens kamen Aber die Sprache dieſes jungen
Mädchens klang ſo energiſch und ſo zielbewußt daß er keinen
Widerſpruch gewagt hätte auch wenn ein Grund vorhanden
geweſen wäre von ihr die Durchkreuzung ſeines einzigen
letzten Lebensplanes zu befürchten So leiſiete er denn bereit
willigſt das Verſprechen das ſie gefordert hatte und nur ganz
ſchüchtern wagte er die Bitte daß ſie jenen Zeilpunkt nicht
gar zu lange hinausſchieben möge da er für ſeine Zukunft
wehl nur noch mit einer karzen Friſt zu rechnen habe

Jch werde deſſen eingedenk bleiben, erwiderte Sabine
ruhig wenn ich Jhnen auch wünſche daß das ruhige regel
mäfige Leben Ihre Kräfte heben und Ihre Geſundheit wieder
feſtigen möge

Mit einem kleinen wehmüthigen Lächeln ſchüttelte der
Schifftrüchige das Haurt

Ein ruhiges Leben Für mich giebt es keine Ruhe mehr
auf Crden Und wenn ich nur mit dem Benußtſein die Augen

Geilsdorf iſt von der Eiſenbahnſtation Kranichfeld Arnſtadt
Blankenburg in ungefähr 3 Stunden zu erreichen Der Kunſt
verein des Herzogthums eröffnet morgen im Hrangittegeba ge
hier ſeine 26 Ausſtellun g Das ſeit dem 1 d hier im Be
triebe befindliche Volksbad nach dem Laſſar ſchen Syſtem erfreut
48 der lebhafteſten Theilnahme der weiteſten Kreiſe Die

rbeiterbevölkerung berdankt dieſe ſegensreiche Einrichtung der
Gemeinnützigen Geſellſchaft hier Der Gothaer Krieger

verband feiert am 18 Aug ſein 10jähriges Beſtehen An ge
nanntem Tage wird Herzog Ernſt hier eine Parade über die
Kriegervereine des Her n abnehmen m benach
barten Goldbeck wird die Anlage einer Zuckerfabrik auf Aktien
von rübenbauenden Landwirthen geplant da die hieſige Fabrik
den Anſprüchen der Neuzeit nicht mehr genügt

r Altenburg 29 Juli Geſtern abend trafen die alten
burger Bürgerſchüler von ihrer Reiſe ins Erzgebirge wohl
behalten wieder hier ein Die mitgenommene Apotheke hat nie
benutzt zu werden gebraucht Der Aufwand für dieſe fünftägige
Reiſe hat auf den Kopf nicht ganz 9 M betragen Die
e rwehren des altenburger Landes werden am 10 u 11 Aug
n Meuſelwitz ihr Jahresfeſt abhalten Die älteſte Tochter
eines Gutsbeſitzers in Göh ren hat ſich aus unglücklicher Liebe
geſtern ertränkt Bei Feſichüügung der Hagelſchäden in
gößnitzer Fluren äußerte der betr VerſicherungsJnſpektor in

n langjährigen Amtsthätigkeit nie etwas Aehnliches geſehen
zu haben

Der Stadt Leipzig iſt wiederum eine hochherzige
Stiftung hervorgegangen aus echt menſchenfreundlicher Ge
ſinnung zugewendet worden Ein dem Arbeiterſtande wohl
grſinnter Herr deſſen Name leider verſchwiegen werden ſoll ein
Arbeitgeber der nicht nur ſeinen eigenen Arbeitern ein Vater iſt
hat wie das Leipz Tabl berichtet zwei ſchöne und zu dieſem
Zweck beſonders geeignete Güter gekauft und der Ortskranken
kaſſe für Leipzig und Umgegend zur unentgeltlichen Be
nutzung als Heimſtätten für Geneſende überwieſen Die
rer Güter ſind das Weitzer ſche Gut am Gleesberg

bei Schneeberg und das Rittergut Förſtel bei Schwarzen
berg Beide Güter beſitzen große t ſchloßähnliche
Gebäude umfaſſen etwa 260 Acker an Wald Wieſen und Feld
wovon allein ungefähr 100 Acker auf Wald entfallen und liegen
in ſchöner geſunder Lage vor Oſt und Nordwind vollkommen
geſchützt ungefähr 500 m über dem Meeresſpiegel Auf dem
einen Gute ſollen männliche und auf dem andern Gute weibliche
Geneſende untergebracht werden Der freigebige Käufer nimmt
augenblicklich ſelbſt die nöthigen baulichen Jnſtandſetzungen vor
und beabſichtigt die ſich ſpäter noch als zweckmäßig heraus
ſtellenden Umbauten ebenfalls für ſeine Rechnung ausführen zu
laſſen Die Güter ſollen das ganze Jahr alſo auch im Winter
für ihre Zwecke benutzt werden können ſodaß ſie jahraus jahrein
Segen ſtiften werden

Jm leipziger Zoologiſchen Garten ſind am 19 d
wieder vier Löwen geboren worden Das halbe Hundert
der dort zur Welt gekommenen Könige der Thiere iſt damit um
eine erkleckliche Anzahl überſchritten denn der Garten hat ſich
ſeit ſeinem Beſtehen bis jetzt eines Zuwachſes von 58 jungen
Löwen zu erfreuen gehabt Die Mehrzahl davon wurde mit
Erfolg aufgezogen Auch die vor zwei Monaten geborenen
beiden Löwen befinden ſich in gedeihlicher Entwickelung die ganze

Drolerie wer Katzen kommt bei ihnen zum Vorſchein Sie
folgen ihrer Wärterin auf Schritt und Tritt und geben ihr Ver
langen nach der Milchflaſche in nicht mißzuverſtehender Weiſe
durch unaufhörliches Kratzen bei ihrer Pflegerin kund

Der zum Bürgermeiſter von Jena gewählte Stadtrath
Schneider in Krimmitſchau hat eine Wahl in Pirna als
Bürgermeiſter angenommen und die jenger abgelehnt Dort
muß alſo eine Neuwahl ſtattfinden

Vom Eichsfelder Tabakbau wird berichtet Der Anbau
von Tabak in den hierfür in Betracht kommenden Kreifſen
Duderſtadt Northeim Göttingen und Einbeck hat auch
im Jahre 1888 wieder an Umfang gewonnen und zwar betrug
die Zahl der Tabakspflanzer in dieſen Kreiſen 5148 im Jahre
1888 gegen 4896 im Jahre 1887 und 4337 im Jahre 1886 der
Flächenraum aber der von dieſen Pflanzern mit Tabak beſtellt
wurde 51,206 Ar in 1888 48,606 Ar in 1887 und 41,619 Ar in
1886 Die Steigerung für das Vorjahr 1888 entfällt zumeiſt
auf das Eichsfeld während der Tabakbau im Leine 2c Gebiet
der ein ganz anderes Gewächs pflegt etwa in Höhe des Jahres
1887 gehalten wurde Allein in Duderſtadt gelangten an Eichs
feldtabaken zur Verſteuerung 1888 565,559 Kg 1887 479,043 Kg
1886 319256 kg Viele Eichsfeldortſchaften verzollen übrigens
bei den Steueränitern in Göttingen bezw Worbis Die Er
zeugung hat vorjährig unter dem Uebermaß an Regen gelitten
immerhin aber wurden noch für rundblättrige Eichsfelder Tabake
15 bis 20 M und für die Leine oder Northeimer Tabake welche
beſonders verſchieden in der Qualität ausfielen 15 bis 25 M
vom Centner ausſchließlich 18 M Steuer erzielt

Am 16 d wurde das Dorf Lauter bei Schwarzenberg in
Sachſen durch eine Windhoſe heimgeſucht u a ward eine
Scheune umgeworfen 10 15 Bäume wurden theils entwurzelt
theils umgeknickt

Jn Lauſigk in Sachſen verunglückte am 18 d eine
Wäſcherin auf eine ſchreckliche Weiſe Dieſelbe wollte auf einem

2 2 47 vſchließen kann daß ich einen Theil meines eigenen Unrechts
wieder gut gemacht und daß ich das Elend der Meinigen ge
rächt habe ſoweit es in meinen ſchwachen Kräften ſtand ſo
ſoll mir das Ende zu jeder Stunde willkommen ſein

Der Diener kam mit der Meldung zurück daß die befohlene
Mahlzeit ſofort angerichtet werden könne und ein Wink
Sabinens bedeutete ihn Pinkow in das Speiſezimmer zu
führen Eine Stunde ſpäter verließ der ehemalige Bergrath
das Schloß Sabine ſchaute vom Fenſter aus dem davon
rollenden Wagen nach Jhr Antlitz war ſehr ernſt und der
herbe ſtolze Zug in demſelben trat ſchärfer hervor als je

Das Eeheimniß welches jener Unglückliche ihr verrathen
hatte war ja für ſie unendlich viel wichtiger als er es auch
nur im entfernteſten hätte ahnen können Und Sabine wußte
ſehr wohl daß es die Zukunft des Günderode ſchen Geſchlechts
und ihr eigenes Lebensglück war das ſie jetzt in den Händen
hielt Wenn Pinkow die Wahrheit geſprochen hatte und wenn
dem Beſitzer von Rohnſtein aus ſeinem eigenen Grund und
Boden neue Hilféquellen von unberechenbarem Werthe ent
ſpringen konnten war ja die zwingende Nothwendigkeit
jener Heirath mit der Millionenerbin plötzlich hinfällig ge
worden Und ſie kannte ihren Vetter gut genug um voraus
zuſehen welche Wirkung dieſe Erkenntniß auf ihn hervor
bringen würde Daß er Nelly Hertling nicht liebte und daß
er ihr ſelber noch immer die alte leidenſchaftliche Empfindung
entgegenbrachte hatte das letzte kurze Beiſammenſein ſie mit
faſt erſchreckender Deutlichkeit gelehrt Schon jetzt bäumte ſich
ſein Stolz gewaltig auf gegen die demüthigenden Feſſeln die
er um ſeiner zerrütteten Vermögensrerhältniſſe willen hatte
auf ſich nehmen müſſen ſie würden ihm völlig unerträglich
geworden ſein in dem Augenblick da er die Gewißheit erlangt
hätte daß das ſchwere Opfer durch keinen äußeren Zwang ge
boten ſei Und mit dem ſtrengen Ernſt der ihrem Charakter
eigenthümlich war legte ſich Sabine die Frage vor ob ſie
auch dann noch Kraft genug haben würde ſeinem ſtürmiſchen
Werben widerſtehen Es fehlte ihr an Muth vor dem
eigenen Gewiſſen dieſe Frage zu bejahen denn nur mitinnerem Erbeben konnte ſie geh jenes Tages und der faſt

Boden die Waſchleine befeſtigen brach durch die ſchadhafte Decke
Wand herab und riß ſich an einem in der darunterbaſelchen Stube befeſtigten Wandhaken die Bauchwand auf

Vom XII Mitteldeutſchen Bundesſchieſten

e Plauen 20 Juli abends
Nun iſt Plauen um einen ſchützenfeſtmäßigen Ausdruck zu

gebrauchen in den Schuß gekommen Um die Mittagsſtunde
noch ſah es an manchen Orten ziemlich nüchtern aus Allein
jetzt wimpelt und weht wallt und wogt es in Geſtalt von tauſend
und abertauſend Flaggen Fahnen Emblemen und Feſtons in den
Reichsfarben den ſächſiſchen Landesfarben und den Farben der
Feſtſtadt Plauen auf die menſchendurchwogten Straßen herab und
in dieſelben herein und das Grün von tauſend ſinnigen Laub
gewinden miſcht ſich feſtſtimmungsinnig dazwiſchen Man muß
es anerkennen die Feſtſtadt Plauen hat hinſichtlich der Aus
ſchmückung die Erwartungen ber Es nimmt allerdings
auch die ganze Bevölkerung lebhaſteſten innigſten Antheil am
Gelingen des Feſtes

Es war nachmittags um die vierte Stunde als ſich eine Abtheilung
der Plauen ſchen Schützengeſellſchaft in der kleidſamen graugrünen
Gewandung des deutſchen Schützen der Gegenwart mit der Muſik
des 18 Ulanenregiments aus Oſchatz an der Spitze und die drei
Fahnen der Geſellſchaft mit ſich führend geführt von einer Anzahl
reitender Schützen mit grünweißen Schärpen gefolgt von einigen
Droſchken mit den Vorſtandsmitgliedern von der Bahnhofſtraße
aus durch die Stadt nach dem unteren Bahnhofe begab um
die Schützen der vorjährigen Feſtſtadt Halle feierlich zu
empfangen Das war das Zeichen daß alles mobil wurde was
noch nicht auf den Beinen war oder was nicht am unerbittlichen
Zwang der Arbeitsſtunden feſtgehalten wurde Auch wir miſchten
uns in die Wogen und ließen uns von dem Menſchenſchwall fort
führen Der Zug führte den von zwei prächtig aufgeſchirrten
mit Schabracke in rothem Sammet und Gold und Federbüſchen
geſchmückten Roſſen die von zwei in mittelalterliche Gewandung

Barret Jacke Kniehoſen längsgeſtreifte Strümpfe Schuhe
alles in den Farben blauroth gelb gekleideten Troßknechten
geleitet wurden gezogenen prächtig in Gold und rothem Sammet
geſchmückten Wagen mit ſich welcher das Bundesbanner und
die daſſelbe begleitenden halleſchen Herren aufzunehmen beſtimmt
war Es ging etwas eng zu auf dem Platze vor dem ktkeinen
Empfangsgebäude Aber die vogtländiſche thatſächlich aus dem
Herzen kommende Gemüthlichkeit half ſowohl dem in drangvoll
fürchterliche Enge eingekeilten Publikum als auch den den Platz
thunlich freihaltenden Beamten der heiligen Hermandad über ihre
Aufgabe hinweg

Jhr Kinner gelt macht e weng Platz Stellt eich do nauf
dän Zaun mahnte ein alter Graubart in dem ſingenden vogt
ländiſchen Stimmfall Und das heranwachſende Geſchlecht ergriff
begierig dieſe ſelten gebotene Gelegenheit ſich über die Aelteren
emporzuſchwingen

Sätter ſch Do habt r än hibſchen Schützenanſtand
Allein andere Kolonnen der in Plauen ſchier unerſchöpflichen

Jugend drängten ſich unwiderſtehlich aufs neue vorMit etwa 25 Minuten Verſpätung trafen die halleſchen
Herren ſchon vom Wagen aus grüßend unter dem Jubel des
Publikums den Klängen der Muſik dem Präſentiren der
Schützen am Bahnhof an Das Banner und die drei daſſelbe
begleitenden Schützen nahmen in dem vorhin erwähnten Wagen

Platz die uniformirten Herren aus Halle reihten ſich in den Zug
ein oder nahmen in Droſchken Platz und hinein in die Stadt
bewegte ſich gefolgt von wogenden Menſchenmengen und geſäumt
von undurchdringlichen Menſchenmauern der Zug

Na Ruckdeſchel was ſagen Se nu dazu
Nooh där Himmel mag ſei ſchö Wätter liefern und dän

netige Dorſcht
Aber morgn erſcht Aber morgn erſcht kichern ſich ein paar

an unſerm Standpunkt vorüberſchlüpfende junge Mädchen zu
2

Auf dem Feſtplatze ſah es heute in den erſten Nachmittags
ſtunden noch ziemlich kraus aus Ueberall wohin das Auge fiel
wurde noch gehämmert gepocht geniſcht geglättet gehobelt
gewunden geſchmückt gefahren beſchottert mit einem Eifer der
allerdings auch durchaus am Platze und geboten war Der
Platz breitet ſich faſt amphitheatraliſch ſich erhebend auf dem
weſtlichen Abhange des Taubenberges am rechten Elſterufer aus
Er iſt eingefriedigt und hat einen Flächenraum von 65,600 qm
wovon 23,800 qm auf den Schießplatz entfallen Tritt man durch
das im Stile eines Triumphbogens erbaute in zwei flaggenmaſt
gezierten Thürmen gipfelnde und von zwei Seiteneingängen
flankirte Eingangsthor ſo hat man zur Rechten die Geſchäſtsſtelle
des Finanzausſchuſſes ein außerordentlich günſtiges Omen
daß dies gerade 37 Rechten ſich befindet zur Linken Poſtund Telegraph Koch weiter rechts hin befindet ſich das in ſeinem
gothiſchen Spitzbogenſtil durchaus eigenartig erſcheinende mit
einem hohen Thurm verſehene neue Schützenhaus ein ſo
ſolid und ſtilgemäß gehaltenes Gebände wie es wenige von dieſer
Eigenart in Deutſchland geben mag Auch das Jnnere mit ſeiner
durchaus eigenartigen Decke aus zahlreichen ſäulengetragenen
Kreuzgewölben iſt an einem deutſchen Schützenhauſe etwas
Seltenes Jedenfalls iſt dieſer Raum des Trinkers Luſt und
ſeine Kühle im Sonnenbrand eines heißen Schützeufeſt Nach

übermenſchlichen Qualen erinnern die er ihr gebracht hatte
Aber gerade weil ſie fühlte daß ſie trotz all ihres Stolzes
nur ein ſchwaches liebendes Weib ſei faßte ſie in dieſer
Stunde den feſten Entſchluß die Möglichkeit der neuen Ver
ſuchung zu verhindern Der Zufall welcher gerade ſie zur
erſten Mitwiſſerin des koſtbaren Geheimniſſes gemacht hatte
erſchien ihr wie ein Wink des Schickſals der nicht unbeachtet
bleiben dürfe Nicht einem unvorhergeſehenen äußeren Um
ſtande wollte ſie die Erfüllung ihrer Hoffnungen wollte ſie
ihr künftiges Glück zu danken haben Nicht früher durfte
Günderode von der unerwarteten Wendung der Dinge unter
richtet werden als bis neue Ereigniſſe ihm jede Möglichkeit
genommen hatten ſeine alten Pläne wieder aufzunehmen
Sie mußte ihm in Wirklichkeit für immer verloren ſein wenn
die e ng an ihn herantreten würde noch einmal um ſie zu
werben

Und wenn es nicht möglich war den Bericht über die
Pinkow ſchen Enthüllungen hinauszuſchieben bis Günderode s
Heirath mit Nelly Hertling eine vollendete Thatſache geworden
ſei ſo mußte ſie ihren Zweck auf eine andere Weiſe erreichen
Sabine dachte an Doktor Heinau an den ernſten klugen auf
richtigen Mann veſſen ſtarke feſt in ſich ſelbſt ruhende Natur
ihr von der erſten Stunde ihrer Bekanntſchaft an Hochachtung

und Bewunderung abgenöthigt hatte Gewiß war es nicht
Liebe was ſie für ihn empfand und alle ſeine Vorzüge
ſchienen zu erblaſſen wenn ſie im Geiſte die mächtige recken
hafte Geſtalt des Grafen Günderode an ſeine Seite ſtellte
aber der Gedanke ihr Leben unter der Führung Heinau s zu
verbringen hatte dennoch nichts Erſchreckendes für ſie Sie
wußte daß ſie ihm eine aufrichtige Freundſchaft Puen und
daß ſie Pflichten gegen ihn allezeit treulich erfüllen würde
Auf ſolcher Grundlage mußte ſich ihrer s nach
ein zufriedenes ſehr weg aufbauen laſſen wenn
ihnen guch die überſchwenglichen Seligkeiten welche leiden
ſchaftliche Hingebung und glühendes Jneinander Aufgehen zu
gewähren vermögen für immer frenſd Weiben würden

Fortſ folgt



mittags eine immer neue Einladung zum löblichen Thun Das
kleine nette maſſive Wachtlokal neben dem Hauptgebäude gereicht
dem Platze ebenfalls zur Zierde

Die Mitte des ſanft aufſteigenden Feſtplatzes ſchmückt ein ad boe
r Raſenplatz der allerdings die Schönheit der auf dem

e eſchen Feſtplatze angelegt geweſenen Rafenplätze nicht erreicht
e Statue einer Diana ſteht inmitten von gärtneriſchen Ver

zierungen des Platzes Weiter hinauf befindet ſich der Gaben
tempel und nach weiter oben immer in der Mitte des Platzes
der MuſikKiosk Auf der linken und rechten Seite ſtehen Vier

lte verſchiedener Brauereien baieriſcher und pkauenſer Da ſie
urch die Güte der von ihnen verzapften Stoffe für ſich ſelbſt
rechen werden ſo können wir uns die Anführung ihrer
amen ſchenken
Dem Eingang gegenüber ſchließt die Feſthalle das Geviert

des eigentlichen Feſtplatzes ab Die Halle bietet einen bedeckten
Raum von 1500 gr as Portal zu dem man auf einigen Stufen
elangt iſt flankirt von 2 Thürmen Außer dem Haupteingange die Halle 2 Seiteneingänge Das Teppichbeet vor ihr

prächtig Auf hübſchem farbigen Grunde grüßt den durch
das Hauptportal Eintretenden ein Willkommen Zur Rechtenbefindet ſich die Geſchäftsſtelle des Wirthſchaftsausſchuſſes Sagt

die Jnſchrift des einen Emblemes zur Rechten
Jhr frohen Schützenbrüder

Kehrt luſtig bei uns ein l

nichts anderes als einen Gemeinplatz ſo iſt die Jnſchrift
Jm Auge ſchwarz
m HerzenSchwarzweißroth

um ſo ſachgemäßer und gehaltvoller
Jm Hintergrunde rechts des Feſtraumes der Halle befindet ſich

die Konzertbühne an der entgegengeſetzten Seitenwandfläche der
deutſche Reichsadler umgeben von den Wappen derjenigen miitel
deutſchen Staaten aus deren Schützengenoſſenſchaflen ſich der
Mitteldeutſche Schützenbund zuſammenſetzt Davor haben in
mitten grüner Blattpflanzen die Büſten Kaiſer Wilhelms II
und Königs Alberts von Sachſen Aufſtellung gefunden

Daß die Halle ſchön und ſinnig geſchmückt iſt erſcheint ſelbſt
verſtändlich An 30 langen Tafeln finden 1200 Perſonen bequem
Platz Die Bewirthſchaftung iſt Hrn Bruch vom Hauptbahn
hof in Mainz übertragen welcher ein Perſonal von 30 KHellnern
und verſchiedenen Sektionschefs aus Wiesbaden vom heſſiſch
naſſauiſchen Schützenfeſte mitbringend am Freitag hier eintraf
und um 8 Uhr abends das Bankett bediente wie wenn er 8 Tage
vorher dageweſen wäre Selbſtverſtändlich iſt das bedienende
Perſonal mit jenen 30 Mann nicht erſchöpft

Hinter der rechten Seite des Feſtplatzes beziehungsweiſe hinter
dem Schützenhauſe der Plauen ſchen Schützengeſellſchaft iſt all
jenes Klein und Schaubuden Plundersweilern Kunterbunt unter
gebracht ohne welches der Deutſche ein deutſches Volksfeſt ſich
nur ſchwer zu denken vermag Ein Vorzug des Feſtplatzes iſt
die weite Aus und Fernſicht welche er bietet

e Plauen 21 Juli
Jn goldenem Glanze lachte verheißungsvoll die Morgenſonne

über der Feſtſtadt als 6 Uhr der Weckruf in den Straßen er
tönte Und Phöbus Apollo iſt dem Feſtzuge hold geblieben
Und ſo iſt denn der Feſtzug glanzvoll wie er geplant und vor
bereitet worden verlaufen die Plauenſer dürfen auf dieſe Leiſtung
ſtolz ſein Sie ſind was den Geſchmack am Schönen anlangt
ſeit alter Zeit Freunde und Kenner geweſen und ſie ſind es noch
Sie haben den künſtleriſchen Jdeen und Entwürfen Schenks
in mnuſtergiltiger Weiſe plaſtiſches Leben Farbe und Form ver
liehen Es war 11 Uhr geworden als die feierliche Uebergabe
des Bundesbanners vor dem Rathhauſe in Gegenwart von einer
nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge ſeitens der halleſchen
Schützen an die Feſtſtadt Plauen unter den üblichen Formen
ich vollzog 12 Uhr nahezu war es als ſich der Feſtzug dem
eſtplatze nahte Und da erſchienen ſie denn unter Vorauſſchritt

einer Abtheilung Feuerwehr und geleitet von einem Herold hoch
zu Roß und ebenſolchen Fanfarenbläſern die in mittelalterlicher
Gewandung in die blaugelben Farben der Stadt Plauen das
Barett mit der wallenden Feder keck auf die Seite geſetzt ge
kleidet waren die Begründer der Kultur des Vogtlandes die
Sorben Zwei derſelben gewaltige Trinkhörner tragend er
öſfnen den Zug Dann folgen Krieger mit Speer und Schild
mit Beilen und Bogen Bauern mit Ackergeräthen Rindern und
Spalen und Rudern und Netzen und Hunden Frauen und
Mädchen mit Körben und Spinnrocken und Hausgeräthſchaften
ein Prieſter mit dem hoch getragenen Sonnenbilde in ihrer
Mitte alles in geſchichtlicher Treue und darum nicht ſo fremd
artig anmuthend wie ſich der Unkundige die Altvordern wohl
denken mag Allein die Thierfelle die ſie auf den Köpfen tragen
ſehen doch grimmig genug aus Auch das Gerberhandwerk das

bei den Sorben ſchon zu einer gewiſſen Vollkommenheit gediehen
war iſt vertreten

Die 2 Gruppe verſetzt uns in den Anfang des 12 Jahr
underts 1122 Graf Eberhard v Eberſtein der damalige

rr von Plauen und Erbauer des Schloſſes und der St Johannis
kirche reitet von Edelknaben geleitet auf reich geſchmücktem Roſſe
einher in prächtiger Kleidung der Jagdhut pelzverbrämt der
Mantel von grünem Sammet Sein Gefolge führt die Modelle
von Schloß und Kirche mit Edelknechte in ſchweren Panzern
voigtländiſche Ritter mit dem Eberſteinſchen Banner Edelknechte
zu Fuß Edelknaben mit Leier Schachbrett Schmucktruhe ein
glänzendes vornehmes farbenprächtiges Bild

Nun aber eine andere Zeit vergegenwärtigt uns die 3 Gruppe
Plauen unter den Ahnen der Reußen den Vögten von Weida
im 13 Jahrhundert Heinrich der Reiche kaiſerlicher Vogt
tritt auf hoch zu Roß eingeholt von den Rathsherren Patriziern
Bürgern und Junungen Plauens Jungſrauen ſtreuen dem neuen
Herrſcher Roſen

Umfaßten dieſe beiden Gruppen eine Menge der glänzendſten
und farbenprächtigſten Einzelbilder ſo wurden ſie gleichwohl
überboten durch die nächſte Gruppe einen Jagdzug Kaiſer
Karls IV im Vogtlande im J 1358 darſtellend Sammet grün
und roth Gold wohin das Auge fällt Vor dem Kaiſer deſſen
Oberjägermeiſter hinter ihm Edeldamen reizende Geſtalten in
langwallenden ſchweren ſammetenen Gewändern mit Falken
Ritter Jäger Jagdburſchen mit Spießen und Armbrüſten
Treiber der Rüdenmeiſter mit Rüden alle getren dem Charakter

rer Zeit Bauern folgen mit Jagdbeute ein Jagdwagen mit
delwild geleitet von Jagdburſchen mit Hifthörnern Bauern
t Fuchsſallen Vogelneßen Saumpferde beladen mit Jagd

zelten
Von nun an tritt der Schütze in den Erſcheinungsformen

verſchiedener Jahrhunderte auf den Plan Fürwahr es ſind
eigenartige ausdrucksvolle Geſtalten dieſe Schützen aus der zweiten

älfte des 15 Jahrhunderts die da zum Schützenfeſte ausziehen
ieler ſchreiten ihnen voraus Muſiker hilf Himmel welch

ein Unterſchied zwiſchen jenen Militärmuſicorps unſerer Tage
und dieſen quikenden Pſeifen und Zinken Auch ein Gradmeſſer
der fortſchreitenden Bewegung der Zeit Das 16 Jahrhundertdas 17 das 18 wie ſie ſich verkörpern in der Geſtalt der
deutſchen Schützen Das 19 Jahrhundert tritt auf den Plan
Schützen aus den L0er 30er 40er 50er Jahren unſeres Jahr

hunderts folgen alle echt in Koſtüm Auch die Kommunal
garde tritt in die Erſcheinung

Ein weiteres Stück Kulturgeſchichte des Vogtlandes
führt uns der Feſtzug ferner vor in der Darſtellung des Lebens
und des Seins vogtländiſcher Bauern in ihrer charakte
riſtiſchen Tracht den eigenartigen Kopftüchern den kurzen
blendend weißen Hemdärmeln den kurzen faltenſchweren Röcken
der Frauen und Mädchen den kurzen Jacken oder auch den
langen Röcken den mächtigen breiten Hüten der Männer Ein
Erntewagen ein Hochzeitswagen mich dünkt ſogar eine vogt
h Rockenſtube auf jenem Wagen ziehen am Beſchauer

vorüber wie die Vilder in einem Kaleidoſkop

Plauens ſchreitet unter weit ausgebreitetem
Eine jugendfriſche Schaar Schüler der höheren Lehranſtaltenjugendfriſche Sch t Saerue heran

des Vogtlands geiſtige ZukunftEin herrſiches Bld iſt der Wagen der vogtländiſchen
Jnduſtriel Jn ihm feiert die Zartheit die Anmuth einen
Triumphe hän ſchreiten ſie heran die Schützen aus Mitteldeutſch
land das Bundesbanner geleitet von Jungfrauen ihnen vorauf
Die vogtländiſchen Schützengeſellſchaften ſind beſonders ſtark ver
treten Meiſt haben ſie ſtarke Muſikcorps an der Spitze
Zeulenroda zeichnet ſich aus Die dortigen Schützen erſcheinen
einen zeulenrodaer Schützenauszug i J 1780 darſtellend blauer
Frack gelbes Beinkleid die weiße Weſte unter dem geſchloſſenen
Frack etwas hervorragend hoher Hut mächtige Vatermörder
breit und ſpitz herausgelegt das weiße Jabot zierlich gefältet

Die Jnnungen Plauens ſind glänzend vertreten die Bäcker
die Fleiſcher die Klempner die Baugewerke ſie alle haben Wagen
geſtellt und führen auf dieſen ihre Arbeit vor die Gehilfen folgen in
gleichmäßiger anſprechender Kleidung Es iſt nicht angezeigt eine
zu bevorzugen Was ſie boten war bei allen des vollſten Lobes
werth Der Vogtländiſche Sängerbund der ſeine Kunſt am
Dienstag abend zeigen wird war in voller Stärke vertreten und
äußerſt zahlreich der Don diſche Radfahrerbund ſicher mit

300 Fahrzeugen jeder ArtJſt i lege W Wirrwarr des Feſttrubels der uns an dieſem
Nachmittag überall umtoſt flüchtig geſchriebenen Skizze einerjeden Erſcheinung dieſes prachtvollen Feſtzuges des II Mittel

deutſchen Bundesſchießens wie ſie es verdient hätte gedacht
Das iſt einfach nicht möglich Jn zu buntem Wechſel in zu
mannichfaltiger Vielgeſtalt zogen die Bilder unaufhaltſam vor
dem Auge des Beſchauers vorüber Allein ihr Geſammt
eindruck iſt derjenige der Unauslöſchlichkeit auf

Jahre hinaus H M
Veriniſchtes

Die Kaiſerin hat nach einer Meldung aus Würzburg
den durch das jüngſte Hagelwetter Geſchädigiecn 300 M zu
gewendet

Deutſches Turnfeſt in München Wie uns aus
München gemeldet wird nahm der Ehrenpräſident des Turner
feſtes Prinz Ludwig von Baiern am Sonnabend nachmittag
5 Uhr im Rathhausſaale an der geheimen Sitzung des Haupt
ausſchuſſes theil Bereits am Sonnabend morgen ſind berliner
und andere norddeutſche Turner mittels Sonderzügen ein
getroffen und wurden auf dem Bahnhof enthuſiaſtiſch empfangen
Die feierliche Eröffnung des Turnfeſtes erfolgte nachmittags
3 Uhr auf dem Turnfeſtplatz durch den Ehrenpräſidenten
Prinzen Ludwig von Baiern nachdem der Erſte Bürgermeiſter
Dr v Wiedenmayer die Feſtgäſte begrüßt hatte Prinz Ludwig
wohnte ſodann dem Muſterturnen des münchener Geſammtgaues
bei d fuhr bald nach 6 Uhr unter Hochrufen des Volkes
zurück

Wohlfahrtseinrichtungen Kommerzienrath Wein
mann in München ſpendete 25,000 M zu einer Stiftung deren
Erträgniſſe für die Kinder ſeiner Arbeiter in München Dachau
und Olchingen beſtimmt ſind Einen Fabrikſparverein hat die
Wollwaarenfabrik von Beer Co in Liegnitz für ihre 500
Arbeiter gegründet Die Erſparniſſe werden mit 5 Proz ver
zinſt und die Zinſen alle halbe Jahre ausgezahlt Die treueſten
Sparer erhalten Prämien

Unglück auf der Spree Aus Berlin berichtet man
Am Sonnabend kurz vor 10 Uhr abends fuhr der Dampfer
Kaiſerin Auguſta auf der Oberſpree für 375 Paſſagiere kon

zeſſionirt mit 189 Paſſagieren nach der Zählung des Steuer
mannes vom Müggelſchlößchen ſpreeabwärts Die Paſſagiere
beſtanden aus dem Fabrikperſonal der Eiſengießerei Vulkan
von Wolff Comp Chauſſeeſtr 29 Als der Dampfer gegen
10 Uhr ſich der langen Köpenicker Brücke näherte rief der
Kapitän den Paſſagieren zu ſie möchten ſich ſetzen und die
Schirme zumachen damit er ſehen könne Dieſer Aufforderung
ſcheint man nicht allgemein nachgekommen zu ſein Wenigſtens
ſagt der Klingeljunge des Dampfers aus er habe noch unmittelbar
vor der Brücke eine Frau mit Gewalt niederdrücken müſſen Der
Dampfer rannte nun mit der Steuerbordſeite an die vorſpringen
den Brückenbalken ſodaß das Geländer der erſten Bank abbrach
8 Eiſenſtäbe welche das Geländer trugen ſind vollſtändig ver
bogen Sogleich nach Paſſiren der Brücke erſcholl der Ruf
Leute über Bord Der Kapitän welcher das Schiff ſelbſt durch

die Brücke ſteuerte ließ ſofort ſtoppen und ein Boot ausſetzen
Auch kamen andere Boote zur Rettung herbei Bis jetzt ſind
ſoweit wir erfahren konnten zwei Frauen aufgefunden worden
von denen die eine todt war die andere bald verſtarb Ueber
die Zahl etwaiger Verwundeter fehlen zur Zeit noch nähere Vor
ſtellungen Die erregten Paſſagiere zwangen den Kapitän in
Köpenick anzulegen woſelbſt ſie bis auf 30 den Dampfer ver
ließen Mit den letzteren fuhr das Schiff nach der Jannowitz
brücke Der Kapitän ſcheint alle Vorſichtsmaßregeln getroffen zu
haben Derſelbe ſteht bereits 20 Jahre lang im Dienſte der Ge
ſellſchaft ohne ſich bis jetzt von derſelben einen Tadel zugezogen
zu haben Der Kapitän iſt infolge der Aufregung erkrankt Das
Schiff iſt abgeſehen von der Zertrümmerung der Banklehne die
zugleich als Geländer dient nicht beſchädigt

Dynamitattentat in Japan Wie aus Japan be
richtet wird war letzthin der Higaſhi Hongwanji in Kioto einer
der berühmteſten Tempel des Landes wiederhergeſtellt worden
Um die Vollendung der Arbeiten feſtlich zu begehen hatte man
unter anderen Geſchenken auch 550 Lichter geſandt Als zwei
Tage ſpäter eins derſelben angezündet wurde explodirte es in
demſelben Augenblick und füllte das Gebäude mit Rauch und
Flammen Die nähere Unterſuchung ergab daß alle 50 Lichter
mit Dynamit gefüllt waren Zum Glück wurde das ſchöne Ge
bände nicht beſchädigt

Rettung aus Seegefahr Die Rettungsſtation
Ziegenort telegraphirt Am 20 Juli von dem Kahn 101 Kapt
Börner geſtrandet im Haff 6 Perſonen gerettet durch das
Rettungsboot der Station Ziegenort

Ein Lufthallon im Meere Aus NewYork meldet
vom 18 d eine Kabeldepeſche Ein Lootſe berichtete heute daß
er einen Luftballon in das Meer fallen und ſinken ſah Es
wird befürchtet daß dies der von dem Luftſchiffer Hogar
erfundene lenkbare Ballon war in welchem er und eir Freund
am vorigen Dienstag in VBrooklyn aufſtiegen und der ſeitden
verſchollen iſt

Zum Ausſtand der berliner Bäcker Durch An
zeigen in den Tageszeitungen ſowie durch große Anſchläge in
den Schaufenſtern ſetzen die Bäckermeiſter ihre Kunden von der
Abſchaffung des Zugabeweſens in Kenntniß Der Bericht der
Bäckermeiſter in Bezug auf den Ausſtand iſt wie ein Bericht
erſtatter aus zuverläſſiger Quelle wiſſen will nicht zutreffend
Thatſächlich betrug die Zahl der im Ausſtand befindlich geweſenen
Geſellen etwa 2000 von denen ein Theil nach außerhalb abgereiſt
iſt Nur etwa 300 Geſellen haben die Arbeit wieder auf
genommen und die gleiche Anzahl von Stellen dürfte durch die
von außerhalb zugereiſten Bäckergeſellen beſetzt worden ſein
wogegen jedoch noch immer vereinzelt Geſellen zu feiern an
fangen Die Zahl der noch zu beſetzenden Stellen in Bäckereien
beträgt jeht noch ungefähr 1000

Der Ausſtand der ſtettiner Getreideträger iſt
ſeit dem 18 d beendet die Leute haben zu den Bedingungen
wie ſie ihnen von ſeiten der Kaufmannſchaft vor dem Streit zu
geſtanben worden waxen die Arbeit ſämmtlich wieder auf
genommen

Ein Gardeſchütze erſ e den J ge
meldeten Ünglücksfall bei einer Nachtfelddienſtübung der Gart
ſchützen berichtet man noch Die Abtheilungen lagen ſich ungefähr

150 bis 170 m gegenüber Die Mannſchaften waren kurz vor
dem Abmarſche mit Platzpatronen welche unmittelbar aus den
Packgefäßen herausgenommen wurden um vertheilt zu werden
ausgerüſtet Keine für den Abend in Gebrauch gegebene Platz
patrone iſt auch nur einen Augenblick vorher in änden irg
eines Mannes geweſen Die Zerwerremng einer ſcharfen Patrone
iſt abſolut ausgeſchloſſen Der Fall iſt alſo noch ganz un
aufgeklärt Wie der Korreſpondent der Daily

Ein Methuſalem ie der Korreſpondent der DaillNithel in Odeſſa mittheilt hat die in Saratoff erſcheinende Zei

tung Dnjebnik authentiſche Beweiſe dafür gebracht daß in
Saratoff ein Mann lebt Namens Daniel Samoiloff welcher 1749
in jener Stadt geboren wurde mithin 140 Jahre alt iſt Er war
früher Adjutant des Feldmarſchalls Pugatcheff und nahm Theil
an der Erſtürmung Kaſan s und Simbirsk s und am Bombarde
ment von Samara Mit Pugatcheff verhaftet wurde er nach
Simbirsk zurückgebracht Er erhielt daſelbſt 180 Knutenhiebe und
wurde auf Lebenszeit in die ſibiriſchen Bergwerke verbannt Na
38 jähriger Verbannung erlaubte man Samoiloff in ſeine Heimat
zurückzukehren Der ſteinalte Mann iſt noch im Beſitze aller
ſeiner geiſtigen und körperlichen Fähigkeiten

Die ſchottiſche Nationalblumeſ iſt die Diſtel in
tereſſant iſt die Urſache weshalb die genannte Pflanze zu ſolch

r Gunſt gekommen Einmal drangen die Dänen in Schott
and ein und trafen in aller Stille die nöthigen Vorbereitungen

zu einem nächtlichen Ueberfall auf die ahnungsloſe und ſchlafende
Beſatzung Um ſich nicht zu verrathen machten ſie ſich barfuß
und bewegten ſich vorſichtig vorwärts So waren ſie beinahe
auf der Stelle angelangt von welcher der Ueberfall ſtattfinden
ſollte als plötzlich einer der barfüßigen Dänen auf eine große
Diſtel trat und aus Schmerz einen hellen fürchterlichen Schrei
ausſtieß wodurch der Ueberfall verrathen ward Die Schotten
griffen zu den Waffen und die Dänen wurden geſchlagen So
war eine Diſtel Retterin des Landes geworden und die dankbaren
Schotten nahmen ſie als Nationalblume im Landesſiegel auf

Zur Sprachreinigung Der Sinn für die Ver
meidung leicht entbehrlicher Freindwörter dringt erfreulicherweiſe
in immer weitere Kreiſe der Verwaltung ein Bekanntlich hat
auch die Reichsbank den Kampf mit den fremden Gäſten kräftig
aufgenommen wie beſonders ein Vergleich der eben ausgegebenen
Allgemeinen Beſtimmungen über den Geſchäftsverkehr mit der

Reichsbank mit den im v J gedruckten zeigt Früher konnte
jeder ſolide Geſchäftsmann mit der Reichsbank in Geſchäfts
verkehr treten jetzt iſt es jedem ordentlichen möglich Falls er
unbekannt iſt braucht er ſich nicht mehr von einer zuverläſſigen
Perſon recognosciren, ſondern vorſtellen zu laſſen Freilich
muß er ſich hüten Zinscoupons Talons und Dividendenſcheine
deponiren zu wollen da er nur Zinsſcheine Zinsleiſten und
Gewinnantheilſcheine niederlegen kann Die Reichsbank
übernimmt übrigens nicht mehr die Controle der Ver
looſungen ſondern das Nachiehen oder Prüfen derſelben
Anſtatt Rimeſſenwechſel zur Discontirung zu präſentiren wird
man in Zukunft Verſandtwechſel zum Ankauf vorlegen kein
Discontobetrag, ſondern ein Zinsbetrag wird angerechnet
Jncaſſopapiere werden Einzugspapiere genannt Statt der
Declaration richtet man einen Niederlegungsantrag an die

Reichsbank nöthigenfalls mit einer Werthangabe, nicht mehr
mit einer Werthdeclaration Aus verpfändeten Objecten ſind
verpfändete Gegenſtände geworden Sind dies Waaren ſo
muß ihre Menge und Beſchaffenheit dieſelbe bleiben nicht ihre
Quantität und Qualität, welche deshalb vorher einer Ab

ſchätzung, früher Taxe, unterliegen Jn den Fällen wo man
ſich bisher einen Prolongationsſchein geben ließ bittet man um
einen Erneuerungsſchein Statt des Effekten Kommiſſions
geſchäfts betreibt die Reichsbank den An und Verkauf von
Werthpapieren Für Nota tritt Rechnung, für Summation
Aufrechnung, für ultimo Febrnar der letzte Februar ein

man berechnet keine Proviſionen, ſondern Gebühren ſtatt
ausländiſche Valuta ſetzt man ausländiſche Währung Aus
verſchiedenen Gründen ſind manche Fremdwörter ſtehen ge
blieben es ſoll und kann nicht alles auf einmal geſchehen
Wie groß aber der Unterſchied zwiſchen den Beſtimmungen
2 1888 nnd 1889 iſt erſieht man aus folgenden Gegenüber
ſtellungen

1889
S 13 Verſandtwechſel müſſen

vor dem Ankauf mit Annahme
vermerk verſehen ſein

S 41 Nur bei verloosbaren
Papieren kann der Niederleger
eine Abſchrift des Nummernver
zeichniſſes dem Niederlegungs
antrage beifügen

S 50 Die Reichsbank he
rechnet ſowohl für den Ankauf
wie für den Verkauf von Werth
papieren an Gebühren z vom
Hundert und an Mäklergebühr
ſoweit ſie nicht nach Börſen
brauch für das Stück bezahlt
wird vom Tauſend vom
Nennwerthe der Werthpapiere

1888
S 12 Rimeſſenwechſel müſſen

vor der Discontirung mit Accept
verſehen ſein

S 35 Nur bei verloosbaren
Papieren kann der Deponent ein
Duplikat des Nummernverzeich
niſſes der Deklaration beifügen

S 43 Die Reichsbank be
rechnet ſowohl für den Ankauf
wie für den Verkauf von Effekten
an Proviſion von Deponenten
s Proz von Nichtdeponenten
i Proz und an Courtage ſo
weit ſie nicht uſancemäßig per
Stück bezahlt wird e pro
Mille vom Nominalbetrage der
Effekten

h

Vereine und Verſfammlungen
Der Jnternationale Sozialiſtenkongreß in Paris

Paris 18 Juli
Jn der geſtrigen Abendſitzung führte Anſeele Gent den Vor

ſitz Es wurde zunächſt unter großem allgemeinem Beifall mit
getheilt daß die deutſchen Delegirten zur Unterſtützung der ver
unglückten Bergleute in St Etienne 1000 Fres geſpendet haben
Jm weiteren wurde mitgetheilt daß die deutſchen Delegirten be
ſchloſſen haben auf das Maſſengrab der gefallenen Communards
das ſich auf dem Friedhofe Père Lachaise beſindet einen Kranz
niederzulegen Lebhafter Beifall

Ferner wurde mitgetheilt daß noch einige neue Mandate
darunter 2 aus Schweden eingetroffen ſeien die Zahl der
Delegirten iſt inzwiſchen auf 400 angewachſen

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete ein Bericht
des Ruſſen Lawroff über die Lage der Arbeiterbewegung in

Es ſei das erſtemal ſo etwa bemerkte der Redner daß

2

Rußland
die Ruſſen auf einem internationalen Kongreß vertreten ſeien
Allein das ruſſiſche Proletariat habe ſich durch jahrzehntelange
Kämpfe wohl ein Recht erworben an dem internationalen
Ardeiter Kongreſſe theilzunehmen Der Redner ab alsdann
einen geſchichtlichen Ueberblick über die proletariſche Bewegung in
Rußland Hunderte ja Tauſende von Kämpfern ſeien den
Machthabern zum Opfer gefallen trotz alledem mache die ſozial

h gräre Bewegung in Rußland gewaltige Fortſchritte
Beifall
Jules Guesde Paris ſchilderte in

franzöſiſchen Arbeiterverhältniſſe Es gebe nur einen Sozialis
mus der allen Kulturvölkern der Erde gemein ſei nicht aber
einen deutſchen einen franzöſiſchen u ſ w Es herrſchen überall
die gleichen Grundſätze und dieſelben Kampfmittel Keine
Bourgeoiſie der Welt ſei aber ſo korrumpirt als die franzöſiſche
450 Sektionen vertreten die ſozialdemokratiſche Bewegung in den
franzöſiſchen Departements Der Kongreß habe eine Heer
abzuhalten dieſelbe falle aber für Frankreich nicht ſehr gün
aus Allein deshalb dürfe man trötzdem nicht verzweiſeln an
dem endlichen Siege des Sozialismus Die franzöſiſchen Arbeiter
lernen ſehr ſchnell begangene Sregpt zu machen Dieſelben

eingehender Weiſe die

werden ebenſogut wie früher auch einer küuftiRevolution Sieger ſein Stürmiſcher Bl tigen Cuelen
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Hierauf wurde mitgetheilt daß die Poſſibiliſten über den
Faſionsvorſchlag einfach zur Ta rn übergegangen ſeienund daß infolgedeſſen die Slandiſchen und italieniſchen Delegirten

auf dem Kongreſſe der Poſſibiliſten dieſen Kongreß verlaſſen
haben und zu dem gegenwärtigen Kongreß übergetreten ſeien
Inzwiſchen verſuchte ein Anarchiſt durch wiederholte Rufe
Vive FAnarchisme die Verhandlung zu ſtören Nachdem der
ſelbe vergeblich zur Ruhe ermahnt worden wurde er mit Blitzes
ſchnelle an die Luft befördert

In der heute früh wieder eröffneten Sitzung wurde mitgekheilt
daß der Stadtrath von Paris die Mitglieder beider Kongreſſe zu
einem am 19 d abends 9 Uhr im großen Saale des
Hotel de ville von ihm veranſtalteten Bankett eingeladen habe
Die Vertreter der Stadt Paris haben 50,000 Fres für dasBankelt bewilligt Es ſeien zu dem Bankett 00 Eintritts
karten ausgegeben worden Hierauf wurde in der Tagesordnung
fortgeſahren

Morris London berichtete über die Arbeiterbewegung in
England Morris iſt innerhalb der engliſchen Sozialdemokratie
eine ſehr geachtete und beliebte Perfönlichkeit Er iſt ein ſehr
reicher Mann der in einem großen Saale ſeines Privathauſes in
London wöchentlich mindeſtens eine Verſammlung abhält und
dafür ſorgt daß ſein Hans zu einem Mittelpunkt der ſozial
anarchiſtiſchen Elemente Londons werde Morris ſagte etwa
folgendes Vor 6 Jahren habe es in England noch keine
eigentliche ſozialdemokratiſche Bewegung gegeben Die Ueber
reſte des Chartismus und ein ſeichter Liberalismus waren
bis vor verhältnißmäßig kurzer Zeit in der engliſchen
Arbeiterbevölkerung vorherrſchend Jetzt treten die engliſchen
Arbeiter mehr und mehr in die Reihen der Sozialiſten
Richtung Marx Sowohl für die engliſche als auch für

die franzöſiſche Arbeiterbewegung ſei es nachtheilig daß derScheinliberalismus und die Scheinlonzeſſtonen der Bourgeoiſie

die Arbeitermaſſen im Schlepptau zu erhalten verſtehen Die
TradesUnions ſeien jetzt in der Zerſetzung begriffen die Vor
theile davon werde der Sozialismus haben Die franzöſiſche
Bourgeoiſie ſei erbärmlich noch erbärmlicher ſei aber die eng
liſche Die ſchlimmſte Bourgeoiſie ſei wohl die deutſche Eigentlich
gebe es nur eine Bourgeoiſie ſowie es nur ein Proletariat
ebe Das engliſche Proletariat raffe ſich mehr und mehr auf

Auf dem nächſten internationalen Arbeiter Kongreß werde der
Beweis geliefert werden wie gewaltig die proletariſche Bewegung
in England gewachſen ſei Die proletariſche Bewegung ſei durch
keine Macht der Erde aufzuhalten ſie werde und müſſe zum
Siege gelangen Stürmiſcher Beifall

Redacteur D Adler Wien Die öſterreichiſchen Gefetze halten
die Mitte zwiſchen Deutſchland und Rußland Die Form der
Geſetze ſei liberal die Ausſührung ſihiriſch Die Anarchiſten
Geſetze werden neuerdings gegen die Sozialdemokraten augewendet
Jnnerholb der ſozialdemokratiſchen Partei Oeſterreichs herrſche
jetzt nach Beſeitigung einiger Perfönlichkeiten voller Friede
Die Partei ſei vortrefflich organiſirt allein die Agitation ſei in
Oeſterreich ſchwieriger wie in jedem anderen Lande Oeſterreich
ſei im allgemeinen ein in der Kultur zurückgebliebenes Land
Noch heute ſeien Reſte des Fendalismus vorhanden Allerdings
verwaundle ſich der Feudalismus der über ganz bedeutende
Machtmittel zu gebieten habe immer mehr und mehr in den all
gemeinen Bourgevis Brei Eine Arbeiterſchutz Geſetzgebung

exiſtire wohl aber nur auf dem Papier Allein ſo ſchlecht
dieſer Schutz auch ſei ſo habe er doch auf die allgemeine ſoziale
Lage der Arbeiter günſtig eingewirkt Jedoch dieſe kleinen Vor
theile werden durch die politiſche und wirthſchaftliche Willkür
herrſchaft wieder in Frage geſtellt Der Emanzipationskampf
muß in Oeſterreich mit größter Energie geführt werden Die

ukunft im Momente des Zuſammenbruchs der kapitaliſtiſchen
zeltordnung werde davon abhängig ſein ob verthierte Sklaven

oder Männer auf der Weltbühne ſtehen werden Man müſſe
dieſen großen Moment vorbereiten Stürmiſcher Beifalk

Volder Belgien Die ſozialen Verhältniſſe der belgiſchen
Arbeiter ſeien ſo elend daß ſie aller Beſchreibung ſpolten Die
Agitation ſei trotzdem ſehr ſchwierig weil das belgiſche Volk
moraliſch depravirt ſei Die ſozialdemokratiſche Partei in Belgien
ſei jetzt vortrefflich organiſirt vielleicht beſſer als in jedem
anderen Lande es handle ſich nur noch um ihre Ausdehnung
Die belgiſche Arbeiterbewegung werde trotz aller Hinderniſſe
trotz des ſchimpflichen Spitzelſyſtems unaufhaltſam weiter vor
wärts gehen Beifall

Hibes Böhmen Zum erſtenmale rege ſich jetzt auch unter
den Slaven eine hochgehende ſozialdemokratiſche Bewegung
Böhmen habe ſich ſeit dem furchtbaren Aderlaß im 15 Jahr
hundert noch bis heute nicht vollftändig erholt Die feudalen
Richtungen haben zu ihren Sonderzwecken wohl das Volk ins
Schleppkau genommen allein die kapitaliſtiſche Produktion habe
auch ein neues Maſſfeuproletariat und Maſſenelend geſchaffen
Das Droletariat in Böhmen fange an ſich zu rühren Man
ſuche es gewaltſam niederzudrücken allein die Bewegung mache
Fortſchritte ohne daß irgend welche namhafte Führer vorhanden
eien Beifall

Hordy Schottland berichtete über die Lage der ſchottiſchen
Bergarbeiter Der Redner klagte über ſchlechte Löhne und lange
Arbeitszeit Er plaidirte für die geſetzliche Einführung eines
achtſtündigen Normalarbeitstages Man verſpreche ſich wohl in
England nicht viel von ſolch klemen Maßregeln allein man
ſpreche in engliſchen Arbeiterkreiſen nicht gern von der ſozialen
Revolution Trotzdem werde man in gegebenem Momente in
England wahrſcheinlich gründlicher aufräumen als in irgend
einem anderen Lande Stürmiſcher Beifall

Frau Jankowska die im Februar 1882 mit dem Cand meld
Mendelsſohn und Genoſſen wegen ſozialdemokratiſcher Umtriebe
vor der Strafkammer des Landgerichts zu Poſen angeklagt war
berichtete über die polniſche Arbeiterbewegung Taktik Propa
ganda und Agitation werde in Polen nach deutſchem Muſter
gehaudhabt Früher ſei die Wuth des polniſchen Volkes wie
ein Gewitter ausgebrochen heute balle es ſeine Kräfte zu einem
großen Schlage zuſammen Polen fel ſpät auf die Bühne
getreten auf der das Weltdrama der Sozialdemokratie aufgeführt
werde allein die Rolle die Polen dereinſt zufallen werde werde
es wo uwer es auch ſei voll und ganz ausfüllen Stürmiſcher

eifall
Danach wurde die Sitzung auf den Abend vertagt
Zu erwähnen iſt noch daß die ſchweizer Delegirten für die

Bergarbeiter zu St Etienne 150 Fres gezeichnet
aben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Dortmund 20 Juli Der Rheiniſch Weſtdeutſche

einblechverband beſchloß eine Erhöhung der Fein
lech preiſe um 10 M die Tonne

London 20 Juli Das Papierfyndikat ſoll mit einem
Kapital von 12 Millionen Lſtrl nunmehr zuſtande ge
kommen ſein B

Wien 21 Juli Telegr itt M Oeſterr Kredi808,75 Ruhig Juli Telegr Vormitt 11 Uhr M Oeſterr Kredilaktien

Freußiſches Leihhans In der außerordentlichen General Ver
ſammlung am 18 d wurde keſchloſen daß bis zum 9 Rov d Z die ſämmt
I en Attien der Eefellſchaft gleiches Slimmrecht haben Von da ab vermindert
ſich das Stimmrecht der Aklien nach den Beſchlüffen einer früheren Eeneral

verſamn ung um ſodaß michtkonverlirte Allen über 1000 ſolche von
200 25 Stinnuen haben Sorſtehenber VPeſchluß iſt geſaßt um ken Lörſen
kommiſariat der Fondéebörſe den Nachweis zu erkringen daß auch die nicht
konverlirten Attlen wieder ihr Slimnmrecht ansüben dürſen Die Kommiſſion

r r r der en er letait rttrung de tirten Alle Vorie Auf Anfrage cines Altionärsertlärte der Hr Vorſitende Pickardt daß die Geſchäfte ſich in den lepten
Monaten wieder entiviceln Ueber eine etwaige Dividende ſür das laufende
Jahr fönne herte eine Ankunſt noch nicht gegen werden doch ſei zu hoſfen
daß ſie mäßigen Anſprüchen genügen werte
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Die Kollmar ſche Oelfabrik in Beſigheim iſt in eine Allien
Geſellſchaft umgewandeli Der Kaufpreis beträgt 700,000 das Aktienkapital
iſt auf 1 Mill M feſtgeſetzt

New York 19 Jnli Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 19,144,294 Doll gegen 028,254
Doll in der Vorwoche davon ſür Stoſſe 2,562,589 Doll gegen 2,297,848
Doll in der Vorwoche

2 S a n vAmts S 57Namen Wohnort gericht 5 Se 85
Paul Frick gfm Chemm tz Chemnitz 16 7 108 8 609
Alfted Fend Kſm Nachl Dann Schau 157 257 68 68
Gerh Paaß Drogeuhdlr M Gladbach Eladbach 16 7 16 8 28 8 28 8
J Oeſtergaard dabr i Fa P J FrandſenWie Hamburg Hamburg 17 7 31 8 15 8 12 9
C H Dörfel Handelsmann Brunndöbra Klingenthal 15 7 24 8 9 9
Jſrael Blumenthal Kfm Köln Köln 16 7 9 12 8 23 9

G Lenk u Co Perleberg n 16 7 15 8 8 10Ernſt Arndt Kfm iummelst nd a Waldow burg 12 7 a2 8 8 10 8
O Jantzen Spiegelfabvr Stettin Stettin 16 7 16 9 8 es

Wagren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 20 Juli Weizen mit Ausſchluß von Ranlwelzen per 1000 g
Loco ſtill Termine wenig verändert Gekündigt 950 t Kündigungspreis 188,5
M Loco 178 192 M nach Qualität Lieferungsaualität 187 perdieſen Monat 189 188 bez per Juli Ang 188 187,75 bez per Aug Sent

per Sept Okt 189 188 188,25 bez per Okt Nov 199 189 189 25
bez per Nov Dez 191 190 190,25 bez per Dez Jan

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JnliRoggen per 10060 Kg Loco feſt Termine behanptet Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 146 156 M nach Qualität Lieferungs
qualität 153 M inländ mit Geruch 145 M ab Bahn bez per dieſen Monat

per Juli Aug bez per Aug per Sept Okt 157 156,75
157,5 157,25 bez per Ott Nov 159 158,5 159 bez per Nov Dez 160
159,5 169,25 bez

Eroße und kleine 120 190 M FFutterGerſte per 1000 kg lau
gerſte 120 135 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 150 167 M nach Qualität Lieferungs
qualität 153 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 159
ſeiner 162 166 ab Bahn bez per dieſen Monat 155 bez per Juli Aug159 bez per Aug Sept per Sept Okt 146 146,5 bez per Okt
Nov und per Nov Dez 145 145,75 145,5 bez

Magdeburg 20 Juli Eebr Friedeberg Landweizen 184 188
Weißweizen 180 184 glatter engl Weizen 174 178 Rauhweizen 157
bis 162 Roggen 147 152 neuer Roggen 156 160 Ehevalier
gerſte 158 170 Landgerſte 145 15 Hafer 126 165 M per 1000 Kg

Nordhanſen 20 Juli Amtl Weizen 16,20 16,80 Roggen 14,40
15,80 Gerſte 14,00 15,00 Haſer 15,50 16,50 M

Leipzig 20 Juli Weizen per 1000 kg netto loco inländ 180 185
M bez u Vr qusländiſcher 290 210 M bez Höher Reggen per
1000 kg netto loco inländiſcher alter 157 163 M bez u Br do neuer
169 165 M bez ausländ 160 365 M bez u Br Höher Gerſte per 1000 kg
netto Mahl und Futterwaare 126 1309 M bez u Br Hafer ver 1000 kg
netto loco inländiſcher 162 165 M bez ausländiſcher M Br

Stettin 20 Juli Weizen feſt loco 172 179,00 do per Juli
Aug 180,00 do per Sept Okt 185,00 Roggen feſt loco 143,00148,00
do per Juli Aug 153,00 do per Sept Okt 155,00 Pomm Hafer loco
147154

t S Juli Roggen per Juli 158,00 per Juli Aug 158,00 per
Sept Okt 8,00

Hamburg 20 Juli Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170
Roggen loco rnhig mecklenburgiſcher laco 148 155 do neuer 162 177
ruſſiſcher loco ruhig 103 108 Hafer feſt Gerſte feſt

Manuheim 28 Juli Weizen per Juli 19,39 per Nov 19,55 Roggen
per Juli 15,40 per Nov 15,60 Haſer per Juli 15,25 per Nov 14,15

9,49 Gd 9,51 Br Roggen per Herbſt 7,05 Gd 7,07 Br Haſer per Herbſt
5,58 Gd 5,60 Br per Frühjahr Gd Br

Pefſt 20 Jnli Telegr Weizen loco ſeſt ver Herbſt 8,64 Ed
888 Sr per Frühjahr 1890 9,24 Gd 9,25 Br Hafer per Herbſt 6,20 Gd
6,22 Br

Paris 20 Jult Aufangsbericht Telegr Weizen ruhig per Jnli
21,90 per Aug 22,25 per Sept Dez 22,80 per Nov Febr 23,10 Roggen
ruhig per Juli 14,99 per Nov Febr 14,39

Paris 20 Juli nachm Schlußbericht Telegr Weizen kehauptet per
Juli 21,60 per Ang 22,25 per Sept Dez 23,00 per Nov gebr 23,30
Roggen ruhig per Juli 14,00 per Nov Febr 14,25

Antwerpen 20 Juli Telegr Weizen behanptet Roggen unverändert

Le t n u Telegr We Nov 20 3mſierdam 20 Juli elegr eizen per Nov 206 Noggen perOkt 131 2 132 8 r genNew York 20 Juli Telegr Roiher Winkerweizen loco 89 Weizen
per Juli 87 per Aug 85 per Dez 88
8 New York 20 Juli Telegr Anſangsnotirungen Weizen per Dez

o

f Zucker

Magdeburger Börfe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbranuchsſiteuer

19 Jult 20 Juli
in Brodraffinade 37,00 eGein Raffinade II

le ehe e n 35,25 otry a er u e nKryſtalzuger I

Mela e Ia e esMelaſſe IIa aTendenz am 20 Juli Geſchäfislos

B Ohue Verbrauchsſteuer
18 Juli 20 JulkGrannlirter Zucker R RKornz Rend 92 S88 265,80 nominellI e 07Nachpr e 759 r A 47,80 20,50Teudenz am 20 Juli Still

II Terminpreife ſur Rohzucker Z Produkt
abzüglich Sieuervergütung

a frei auſ Speicher Wagdeburg
Okt Dez

Nov Dez
p frei gn Bord Hamburg

Okt Dez 15,40 G
Nov Dez 15,07 bez
Jan März
Nov 15,10 bez

Juni
Juni Juli

Juli 22 Br
Aug 21,50 bez
Sept 18,25 bez 18,35 Br
Okt 16,16 G u Br

Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kauſfmaunſchaft

Hamburg 20 Jult Vormittagsberſcht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Rendement nene Uſance frei an Bord Hamburg ver Jnli 20,75 nom

d Auguſt 21,00 per Hkt 16,95 per Nov Dez Durchſchnitti 15,05
AugHamburg 20 Jult Nachmikkagsbericht Rübenrohzucker I Produrt
Vaſis 882 Rendement neue Uſance ſrei an Bord Hamburg ver Jnli

per Ang 20,80 per Olt 15,65 per Nov Dez Durchſchnitt 15,00
Auhig

Baris 29 Jult Schlußberlcht Telcgr Rohzucker S matt loco
49,25 A 49,75 Weiher Zucker ſteigend Nr 3 ver 100 kg per Juli 53,60 per
Ang 53,50 per Sept 49,80 per Okt Jan 41,25

London 20 Jnlt Telcgr 96 /0 Jabazucker 23 Rübenrohzucker
20 nomtnell per Oltober 16

Antwerpen 29 Juli Sofort 52,99 Fres per Aug 52,00 Frecs
Oft Dez 87,00 Fres

Kew ort 20 Juli Telegr Falr reſining Musßcovados 7
Kaffee

Hamburg 29 Jnll Kaffee ruhig Umſatz 4000 Sadk
Hawburg 20 Juli vorm 11 Uhr Good gverage Santos per Jul

73 ver Sept 73 per Dez 74 per März 1890 74 Ruhig
Hamburg 29 Jnti nachm 3 U 30 M Schlußvericht Kaffee goodt

areohe Santos per Zulf 79 per Sept 797, ver Dez 73 per ars
100 73 Ruhig

Amſterdain 20 Jull Java Kaſſee good ordinary 48
Havre 209 Jukt Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Sieger c Comp Ka,ſfee in NewYork ſchloß mit 5 Points Hanſſe

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Wien 20 Juli Weizen per Herbſt 8,89 Gd 8,91 Br per Frühjahr

Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Zaſſee good aberage Santos per Juli 88,25 per Sept

Havre 20 Jull
88,75 per Dez 89,50 RuhigewePert 20 Juli Telegr KHaſſee ZFalr Rio 172 Rio
Nr 7 low ordinäry per Aug 14,57 per Olt 14,72

Peirolenm
Verlin 20 Juli Amtl Petroienm Raffintries Standard whlte per100 eg mit Faß n Poſten vön 100 Ctr Termine Geküirdigt

Kg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat bez
u i Loco 12,00Stettin Juli Loco 12,00Hambun kg o Juli Petroienm ruhig Standard whlte loco 7,20
Br 7,15 GOd per Aug Dez 7,80 Vr 7,25 Gd

Bremen 29 Jnit Schinker Petroleum feſt rnhig Standard whlte

loco 7,15 t 1Antwerpen 20 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
z loco 17 bez 17 Vr per Juli 177/ Br per Aug 177 Br per
Sept Tez 18 Br RuhigNew ekt 20 Nul Telegr Raffinlxtes Petroleum 709/ Abel Teßt
in New Hort 7,26 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rotes Petroteum in New
York 7,40 do Pipe line Certiſcates per Aug 94 Nuhig ſtetig

New York 20 Juli vormitiags Telegr Pelroteum Kufangskurſeß
Pipe line cerliſikates per Ang 94,

Spirilus
Berlin 20 Jnli Amtlich Spirltus per 1001 à 1005 10,000 I

uach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt L
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Jaß Etwas matter Ge
kündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Fuß 55,9 56,0 bez
Loco mit Faß Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per
Juli Aug ver Aug Sept 55,1 55 bez per Sept Okt 54,5 54,4 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Elwas matter Gekündigt 20,000 1
Kündigungspreis 35,60 M Loco ohne Faß 36,3 bez loco mit Faß
Durchſchnittspreis ger dieſen Monat und per Juli Ang per
Aug Sept 35,8 35,735,9 35,8 dez per Sept 36,3 36 36,2 bez er
Sept Ott 34,6 bez per Okt Nov 34 38,9 bez per Nov Dez 939,7
33,6 bezJ Sergdeßurg 20 Jnli Kartoſfelſpiritus für 10,000 I loco ohue Faß
56,40 26,80 M bei 50 26,90 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmaunfchaft
Magdeburg 20 Juli Hermann Walther Wochenbericht

Der Spfritusmarkt eröffnete die Woche in weſentlich feſterer Haltung und
tounte ſolche auch faſt ausſchließlich die ganze Woche hindurch behanpten Hervor
geruſen war dicſelbe in der Hauptſache durch Meinungskänfe an der berliner
Börſe dann aber regte ſich auch der wirkliche Bedarf der Kundſchaft wieder
mehr als in der letzten Zeit und bewilligte ohne Weiteres die Forderungen der
Lagerinhaber ſo daß Preiſe zu Schluß dieſer Woche 00 70 f her als zu
Ende der vorigen ſtehen

Kartoffelſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
15 Juli 55,7086 10 bei 59 M Steuerauffchlag

70
e9 t16 I 56,40 56,80 59 50 I 0

4 37,10 70 es17 56,50 56 90 3909 e
I 3 70 99 6318 262086,00 59a 30,80 a 79 e19 e 56 10 56,50 50

36,60 7220 59,40 56,80 4 50 5
36,90 79Vom Speicher unker freier Vorhalinng der Gebinde ohne großen Umſotz

Letpzig 29 Juli Spiritus per 19,000 I ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 56,00 M uomiuell mit 70 M do 36,50 M nominell

Pojſen 20 Juli Spirttus loco ohne Faß 5er 54,40 do do 70er
34 60 Still do 79er nnd darüber do per April er do per
April 70er Behanpfet

Stettin 20 Juli Spirltus mait ſoco ohne Faß mit 50 M Kon
funiſtener 55,90 mit 70 M Konſtimſteuer 36,10 per Juli Ang mit 70 B
Konſumſtener 24,80 per Ang Sept tit 70 M Konſumſtener 33,99

Breslau 29 Juli Spiritus ver 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben ver Jnli 74,70 do do prr Aug Sept 54,79 do do ver Sepk Okt
54,20 do 70 M Verhrauchsabgaben per Juli 35,00 do do per Ang Sept

do do per Sept Okt
Hamvurg 20 Jnli Spiritus ſtill per Jnli Aug 22 VBr per

Ang Sept 223 Br per Sept Okt 231 Br per Okt Rov 251 Br
Paris 20 Juli Anfangesbericht Spiritus ruhig per Juli 40,50 perAug 41,09 per Sept Dez 41,59 ver Jan April 42,90
Paris 29 Juli Schluſbr Zeiegr Spiritus ruhig per Juli 40,10

per Aug 41,00 per Sept Dez 41,50 per Jan Npril 42,00
Oeljinaten Oele Fetttvaaren

Berltin 20 Juli Autl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
weichend Gekündigt Ctr Kündigungspreis Loco ohne Faß

bez ver dieſen Monat bez per Juni Juli per Jnli Aug ver
Aug Sept ver Sept Ott 62,5 61 7 bez Per Okt Nov 61,8 61,2 bez
per Nov Dez 61,7 61,9 bez per April Bigi 1890 61,2 60,8 bez

Leipzig 20 Juli Raps per 1900 kg netto 300 310 M bez Rüböl
per 100 kg neito ohne Faß 67,650 M Br Wefentklich höher gehalten Raps
kuchen Per 109 Kg uetts 15,50 16,00 M bez

Stetttn 20 Juli Rüböl unverändert er Juli 64,00 ver Sept Olt 63 00
Köln 20 Juli Telegr Rübol loco 68,90 per Okt 63,90 per Mai

1890 63,20

Breslaun 20 Juli Rübbl per Juli 69,50 per Sept Okt 67,50
Hamburg 29 Jnli Rüböl unverzollt feſt loco 65,00
Peſt 20 Juli Teiegr Kehlras per Aug Sept 187 à 19
Paris 20 Juli Aufangsbericht Telegr Rüböt matt per Juli

64,25 per Aug 64,50 per Sept Dez 65,590 per Jon April
Paris 20 Juli Schlußbericht Telegr Rüböl ſteigend per Juü

64,75 per Ang 65,25 ver Sept Dez 66,25 per Jan April
New ork 20 Juli Telegr Schinalz loco 6,65 do Note S

Broithers 7,00

Hülſenfrüchte

Berlin 19 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 W
Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 29 56 M per 100 Kg

Berlin 20 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco ſeſt Termine
ſeſt Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M
Loco 121 122 M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt

bez

l per 1000 g Kochwaare 160 209 M Zutterwaare 143 156 M naq
4uglitat

Leipzig 20, Juli Mais per 1000 g netto loco amerik 126bez Sr Vonan 180 M Br S Erb we z g g
Cordhaufen 20 Jnli mtl rbſen ge 18 20 Spelbohnen weiß 24 26 Linſen 24 30 M per 100 R 5 Spelſe

Wien 20 Juli Telegr Mais per Juni 5,56 Gd 5,58 Br per
Sept Okt 73 Gd 5,75 Br

Peſt 20 Jnli Telegr Mals per Ang Sept 5,22 Gd 5,21 Br per
MoiJuni 1890 5,57 Ed 5,59 Br

Aew Yort 20 Juli Telegr Mais Neſp 43
Mehl

Berlin 20 Juli Amkl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg br
tiukt Sack Termine höher Gekündigt Sack Kündigungspreisper dieſen Monat und per Jnli lug 21,89 21,90 bez per Aug Sept

per Sept Olt 21,85 22,90 bez per Okt Nov 22,00 22,15 bez per
Nov Dez 22,15 22,25 bez

Berlin 20 Juli Wekzenmehl Nr 00 25,50 23,50 Nr 0 23,50
bis 21,50 bez Feine Marken über Notiz bez Nur billigere Marken geſragt

Koggenmehl Nr O u 1 22,90 20,75 do feine Marken Nr O u 1
23,90 22,00 bez Nr 0 1,50 R höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Schwacher Begehr

Paris 20 Juli nachm Anſang ericht Telegr Mehl behauptet per
Juli 52,75 per Ang 52,90 per Sept Dez 53,25 per Nov Febr 53,25

Zaris 20 Jnli abends Schlußbericht Meht behauptet per Jull
12,80 per Aug 53,90 per Sept Dez 53,30 per Nov hr 83,00

Rew Yort 20 Juli Telegr Mehl 3 D 20 C
Kartoffeln

Herltn 19 Jult Pol Praſ Kartoffeln 4,37 8,75 M ver 100 kg
Rordhanfen 20 Juli Amtl Karteſfein 8,09 8,50 M per 100 z

Stroh Hen
Berllin 19 Jult Pol Präſ Richtſiroh 6,00 6z t h J Pol Präſ Richtſtroh 6,00 6,50 Heu 5,10
NRordhaufen 20 Jult Amtl Stroh 4,09 4,50 Heu 5,00 6,90 M

Wiehmärtte
Berlin 10 Juli Städtiſcher Central Vlehhof Amtlicher

Vericht der Direktion Am heutigen kleinen Markt einſchließlich des geſtrigen
Auftriebs und Vorhandels ſtanden zum Verkanf 241 Rinder 1813 Schweine
950 Kälber und 2960 Hammel An Rindern wurden eiwa die Hälfte geringe
Waare zu vorigen Montagspreiſen verkauſt Der Schweinemarkt verlief
ruhig Ia fehlte IIa und IIla 50 956 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Bakonier 105 Stüch 48 52 M für 100 Pfd mit 50 Pfd das Stück
Kälber handel ruhig zu unveränderten Preiſen des vorigen Montags Ia 45
bis 54 Pf IIa 34 44 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht d i das Gewicht
der vier Vierlel auf welche der ſür das Stüc gezahlte Preis nach Abzug detz
durchichniltlichen Werthes von Haut Kopf Züßen Eingeſweiden oder Kram
vertheilt worden iſt Hammel ohne Unmſatz
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